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...seit 6 Jahren vor Ort!

Um seine Forderung nach
dem Bau eines Sportplat-
zes auf der Karthause zu
untermauern, überreichte
der VFR Eintracht Koblenz
Oberbürgermeister Dr.
Eberhard Schulte-Wisser-
mann im Rathaus am 14.
Mai eine Liste mit über
Tausend Unterschriften.
Beigefügt war ein Schrei-
ben, das die Aktion des
Sportvereins begründet:
„Mit unseren 1.114 Unter-
schriften fordern wir die
Verwaltung der Stadt Kob-
lenz und die im Stadtrat
vertretenen Parteien auf,
dafür Sorge zu tragen, dass
endlich der Neubau eines
Sportplatzes auf der
Karthause in Angriff ge-
nommen wird. Wir fordern,
dass die Versprechen der
Verwaltung und der Par-
teien unverzüglich umge-
setzt werden und damit
dem VFR Eintracht Koblenz
und den Schulen ein Sport-
platz in ihrem Stadtteil zur
Verfügung gestellt wird.
Wir, die aktiven und die
passiven Mitglieder der
Fußballabteilung, die Trai-
ner und Betreuer sowie die
Eltern unserer Kinder- und
Jugendspieler, haben kein
Verständnis mehr dafür,

wie mit unseren berechtig-
ten Forderungen umgegan-
gen wird. Man kann sich
hier des Eindrucks nicht
erwehren, dass an irgendei-
ner Stelle der Ver-waltung
versucht wird, den Neubau
des Sportplatzes zu blok-
kieren oder zu verzögern.“
Die Zuweisung des Platzes
auf der Bezirkssportanlage
Schmitzers Wiese sei von
allen Verantwortlichen als
Übergangslösung angese-
hen worden, die bei Weitem
nicht ausreiche, um den

Anforderungen gerecht zu
werden. Dabei sei zu
bedenken, dass an man-
chen Tagen bis zu 90
Kinder und Jugendliche zur
gleichen Zeit trainieren,
heißt es in dem Schreiben
des VFR Eintracht Koblenz
weiter. 
Die CDU-Fraktion hatte in
der jüngsten Sitzung des
Stadtrates erneut eine An-
frage zum Sportplatz Kar-
thause gestellt, die von der
Stadtverwaltung schriftlich
beantwortet wurde.

1.114 Unterschriften für 
Sportplatz gesammelt
Fußballer des VFR überreichten Liste an den Oberbürgermeister

Um der Forderung nach dem schon lange versprochenen
Sportplatz auf der Karthause nachdruck zu verleihen,
hatte  der VfR Eintracht eine Unterschriftenaktion durch-
geführt, und diese nun an den Oberbürgermeister über-
reicht. 
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str. 51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd 54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025

Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Günter Hanssen und Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001

Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Michael Gross und Dr. Gabi Herzhoff 
Potsdamer Str. 15 51128

Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441

Ingeborg Winzek, Fachärztin für Allgemeinmedizin
Erlenweg 11 9524606

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Stadtteilbüro, Anne Schnütgen 5790380
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Kath. Kindergarten “St. Michael” 55500
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

KARTHÄUSER APOTHEKEN

KARTHÄUSER ÄRZTE

WICHTIGE RUFNUMMERN
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“Wein & Genuss” im Fort Konstantin
Bereits zum fünften Mal richtet der Verein Pro
Konstantin diese beliebte Veranstaltung erlesener
Weinkultur aus – auf Koblenz’ schönster Terrasse, dem
Fort Konstantin. Aus den Anbaugebieten Mosel und
Mittelrhein präsentieren am Samstag, 2.6. in der Zeit
von 15 bis 21 Uhr und Sonntag, 3.6., in der Zeit von 11
bis 17 Uhr, weithin geschätzte Weingüter aus Koblenz
und der benachbarten Region ihre Weine und bieten sie
zum Verkauf an. Des Weiteren haben die Mittelrhein-
Weinkönigin Christina Wagner, die Koblenzer Wein-
königin Vivien Berresheim (Lay) und auch die Gülser
Wein- und Blütenkönigin Nicole Kirschner (mit ihren bei-
den Prinzessinnen) ihren Besuch zugesagt. Livemusik
stellt den angenehmen Rahmen für die Veranstaltung
dar. Der Eintritt für Erwachsene beträgt 3 Euro (Kinder
bis 12 Jahre frei). Darin enthalten ist ein exklusives
Stielglas, das beim Probieren hilfreich sein wird und an
ein schönes Erlebnis im Fort Konstantin erinnern soll. 

Erdbeerfest in Moselweiß
Hobbygärtner laden aufs Vereinsgelände ein

Vom 15. bis 17. Juni laden
die Hobbygärtner Mosel-
weiß/Karthause herzlich zu
ihrem diesjährigen “Erdbeer-
fest” ein. Das traditionelle
Fest findet auf dem Gemein-
schaftsgelände im Unter-
breitweg statt (Nähe Gülser
Brücke) - bei Steaks vom
Buchenholzgrill, Bratwürst-
chen, Erdbeerbowle, Kaffee
und Kuchen sowie frischem
Königsbacher Pils vom Fass.
In diesem Jahr geht das Fest
erstmals über drei Tage und
beginnt bereits freitags um
15 Uhr mit einem Senioren-
kaffee. Um 17 Uhr sorgen
die „miniMAXI-Singers“ für
musikalische Unterhaltung.
Am Samstag, 16.6., wird ab
14 Uhr weiter gefeiert.
Höhepunkt des Tages wird
um 20 Uhr der Auftritt des

Kowelenzer Hejels, Rainer
Zufall, sein. 
Am Sonntag geht das Fest
um 11 Uhr mit einem Früh-
schoppen und leckerem Ein-
topf weiter. Für ein buntes
Programm mit verschiede-
nen Darbietungen sorgen
an diesem Tag u.a. das
Montessori Kinderhaus
Karthause (14 Uhr), die
Grundschule Moselweiß
(14.30 Uhr) und der Zau-
berer Andino (15.30 Uhr).
Die kleinsten Besucher
kommen zudem u.a. auf
einer Hüpfburg voll auf ihre
Kosten.
Die Hobbygärtner laden alle
recht herzlich ein, in gemüt-
licher und geselliger Atmo-
sphäre mit netten Leuten
ein paar unterhaltsame
Stunden zu verbringen.

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!
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Forsthaus Kühkopf, Tel.: 0261-54155, im Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag ab 11 Uhr, Mai-Oktober: Di. - Fr. ab
13 Uhr, Montag Ruhetag, November-April: Mi.- Fr. ab 13 Uhr, Montag &
Dienstag Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 

Ab sofort große Sonderaktion!
DONNERSTAG ist SCHNITZELTAG

jedes Schnitzel (250 g) nur 6,- Euro (gilt nicht an Feiertagen)

- Feiern aller Art
- Täglich rustikale Küche, 

Wildgerichte und 
großes Salatbuffet

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Petra Zahn und Team

www.forsthaus-kuehkopf.de

Schmierfinke können es nicht lassen
Kaum waren die Graffiti-Schmierereien in der Unterfüh-
rung am Schulzentrum beseitigt, haben bislang Un-
bekannte Schmierfinke erneut die Wände beschmiert.
Die Polizei weißt daher nochmals darauf hin, dass Hin-
weise, die zur Täterermittlung oder Aufklärung von
Graffiti-Straftaten führen, eine Belohnung von bis zu
1.000 Euro ausgesetzt sind. 

Bisher unbekannte Täter
„besuchten“ zwischen Don-
nerstag, 11 Uhr, und Freitag,
7.15 Uhr (17./18. Mai), den
Kindergarten St. Hedwig in
der Zwickauer Straße.
Die Einbrecher stiegen durch
das Oberlicht in das Ge-
bäude ein. Hier stahlen sie
einen Videorecorder mit

DVD-Teil, ein Kartenlese-
gerät und einen Cassettenre-
corder. Da sie offenbar aus-
reichend Zeit und Trans-
portmöglichkeiten hatten,
stahlen sie zudem 13 Kisten
mit Leergut.
Die Kriminalpolizei Koblenz
bittet um Hinweise unter der
Tel. Nr.: 1031. 

Einbruch in Kindergarten

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Karthäuser
Möhnen, am 27.4.07 in der
Gaststätte „Zum Postillion“
fanden u.a. die Neuwahlen
des Vorstandes statt. 

Dabei wurde Doris Breitbach
als Vorsitzende und Ober-

möhn einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt. Des Wei-
teren wurden gewählt: 2.
Vorsitzende: Martina Jakobs,
Schriftführer: Stefan Schwarz,
Kassiererin: Eleonore Cousin,
Beisitzer: Christina Berninger,
Hildegard Gisecke und
Monika Monat.

Möhnen haben neu gewählt
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FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
Evert Emil Isger Haase, Am Falkenhorst 7

Eheschließungen
Ariane Anja Köhler und Alois Schneider,
Kiefernweg 75

Ina Ahrens und Stefan Keiper, 
Am Fort Konstantin 25

Susanne Varges und Mehmet Kavasoglu,
Stralsunder Str. 15

Win See Lam und Michael Kader Diewald,
Bussardweg 1

Nadine Martina Meißner und 
Thomas Christof John, Austinstr. 72

Sterbefälle
Else Neumann, geb. Linke, Heinrich-Klerx-Str. 7

Christa Maria Pertu, geb. Günther, Zwickauer Str. 5

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Leon Leszczynski

* 28.04.2007
3.260 Gramm

52 cm

Sind Sie auch
stolze(r) Mama, Papa,
Oma, Opa, Tante oder

Onkel geworden?
Dann kann schon nächs-
ten Monat Ihr Liebling auf
dieser Seite vorgestellt
werden. Voraussetzun-
gen: Das Baby sollte ein
neuer Karthäuser und
nicht älter als ein Jahr
sein. Schicken Sie uns ein
Foto von Ihrem Wonne-
proppen mit folgenden
Angaben: Vorname(n), Na-
me, Geburtstag, Gewicht
und Größe. Anschrift:
siehe Impressum S. 3
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Die Karthäuser Sicherheits-
berater geben Tipps zum
Verhalten bei Verlassen bzw.
Abstellen eines Fahrzeuges.
- Ziehen Sie immer den
Zündschlüssel ab, auch bei
kurzer Abwesenheit (z.B.
beim Tanken, Zeitungskauf
etc.), da nur so die Wegfahr-
sperre aktiviert wird.
- Verschließen Sie auch bei
kurzer Abwesenheit Fenster,
Türen, Kofferraum und
Schiebedach.
- Lassen Sie keine Wert-
sachen im Auto liegen.
- Schalten Sie beim Verlassen
des Fahrzeuges stets die
Alarmanlage ein. Normaler-
weise wird die Alarmanlage
beim Verlassen des Fahr-
zeuges aktiviert.
- Nehmen Sie Ausweise,
Fahrzeugpapiere, Schrift-
stücke mit der Wohnungsan-
schrift und besonders Haus-
schlüssel immer mit aus
dem Fahrzeug.
- Bewahren Sie keine Wert-
sachen im Kofferraum auf.
Autoradio und Auto-/ Mobil-
telefon und Navigationsge-
räte, Autoradios und Auto-/
Navigationsgeräte sind eine
begehrte Beute von „Auto-
mardern“.
Wählen Sie deshalb ein Auto-
radio, das in ausreichendem
Maße gegen Diebstahl ge-
schützt ist. Beispielsweise
ein Autoradio mit einem ab-

nehmbaren Bedienteil.
Ein Autoradio mit Codier-
system oder mit Sicherungs-
karte.
Notieren Sie sich in jedem
Fall die individuelle Geräten-
ummer des Autoradios und
des Auto-/Mobiltelefones
und des Navigationsgerätes.
Nehmen Sie das Mobil-
telefon, Ihr mobiles Naviga-
tionsgerät mit der mobilen
Befestigung aus dem Fahr-
zeug, da es im Fahrzeug nur
unzureichend zu sichern ist.
Entfernen Sie die von außen
sichtbaren Spuren einer
Gummisaugbefestigung von
der Scheibe, weil hier sonst
vermutet werden kann, das
Navigationsgerät ist liegt im
Handschuhfach.
Mechanische Sicherungen
Eine Lenkradsperre macht
das Lenken des Fahrzeuges
fast unmöglich.
Mit der Schaltsperre wird der
Schalthebel oder der Auto-
matikhebel blockiert. Da-
durch ist ein Schalten oder
Wählen eines anderen Ge-
triebeganges nicht möglich.
Schließen Sie einfach am
Vorderrad einen massiven
Stahlbügel an. Besonders
geeignet für Langzeitparker
und Wohnmobilbesitzer.
Spezielle Radsicherungs-
muttern oder -bolzen er-
schweren das Abmontieren
der Räder.

Ihre Karthäuser Senioren-Sicherheitsberater
Name Anschrift Tel.
Horst Heinz Stralsunder Str.15 0261-51811
Dietmar Reiser Alexanderstr. 8 0261-82805
Arnold Schwarting Eisenacher Str. 4 0178-3690234
Gertraud v. Grävenitz Rostocker Str. 6 0261-52269

Mit diesen Tipps bleiben 
Autodiebe auf der Stecke
Karthäuser Seniorensicherheitsberater informieren 

Grill-Steaks
v. Schwein, zart & saftig gefüllt m. Zwiebeln 100g

Samba-Steaks
v. Schwein, zart & mager m. einer Currynote 100g

Grill-Bauch
vom Schwein ohne Knochen 100g

Putenspieß “Bombay”
mit Ananasstückchen 100g

Grill-Bratwurst*
fein 100g

Käsewürstchen* 
mager und herzhaft 100g

0,76

0,69
0,59

0,89
0,49

0,69
*m. Phosphat
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KOBLENZ/KARTHAUSE AKTUELL

im Juni
Karthause 1:

Altpapier 02.06.
Gelber Sack 18.06.
Grünschnitt 04.06.

Karthause 2:
Altpapier 02.06.
Gelber Sack 18.06.
Grünschnitt 05.06.

Karthause 3:
Altpapier 02.06.
Gelber Sack 18.06.
Grünschnitt 06.06.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost 
ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung:
29.09.2007
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

ENTSORGUNG

Treffen im 
„Postillion” 

Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine findet
am Mittwoch, 20. Juni, um 
19 Uhr in der Gaststätte “Postil-
lion” statt. Interessierte Bürger/
innen sind herzlich willkommen.

ORTSRING

mit 

“Schu-Wi”
Die nächste Sprech-
stunde mit Ober-
bürgermeister Dr.
Eberhard Schulte-
Wissermann findet

erst am Donnerstag, 28. Juni, 14
Uhr, im Saal 103, neben dem His-
torischen Rathaussaal statt. Der
OB wird von einem Mitarbeiter des
Hauptamtes begleitet, der auch die
Termine koordiniert.
Interessierte Bürger/innen werden
gebeten, einen Termin mit Wolf-
gang Breitbarth unter Tel. 129-
1220 zu vereinbaren.
Weitere Termine: Di., 21.8., Di., 18.9.,
Di., 30.10., (alle 14 Uhr), Fr., 30.11.,
13 Uhr.

BÜRGER-SPRECHSTUNDEN

„Wahre Freundschaft grün-
det sich nicht auf Papier
und Verträgen, nicht auf
Sonntagsreden und Polit-
tourismus, sondern in erste
Linie auf Vertrauen und
gegenseitige Achtung“, be-
fand Oberbürgermeister
Eberhard Schulte-Wisser-
mann ehe es an die Unter-
zeichung der Partner-
schaftsurkunden zwischen
Koblenz und Varazdin ging.

Am vergangenen Wochen-
ende war es endlich soweit.
Im Rahmen einer feierlichen
Ratssitzung im Konzertsaal
des Theaters besiegelten
die beiden Stadtoberhäup-
ter Dr. Ivan Cehok und OB
Schulte-Wissermann die gut
ein Jahrzehnt währende
Verbindung.
Getragen vom Gedanken
der humanitären Hilfe be-
gann die Koblenzer Familie
Taubmann mit Hilfsgüter-
transporten für die vom
Kroatien-Krieg gebeutelte
Stadt. Friedhelm Pieper
engagierte sich beruflich als
Außenwirtschaftsreferent
der IHK Koblenz in der Stadt
an der Drau. Neben den
wirtschaftlichen Kontakten
sorgte der heutige Vorsit-
zende des Freundschafts-
kreises Koblenz-Varazdin
auch für Begegnungen der
Menschen in beiden Städ-
ten.
OB Schulte-Wissermann
zählte in seiner Festrede die

Gründe für die erste Part-
nerschaft mit einer süd-ost-
europäischen Stadt auf: „Da
sind zunächst die augenfäl-
ligen Gemeinsamkeiten.
Beide Städte erfreuen sich
einer schönen, historischen
Altstadt mit jeweils einer
„Alten Burg“. In beiden
Städten steht ein Schloss.“
Ferner sind beide Städte
wirtschaftliche und kulturel-
le Zentren einer großen
Region. Doch neben diesen
offensichtlichen Gemein-
samkeiten stellte der Kob-
lenzer OB fest, man lebe in
einer Wertegemeinschaft,
die auf den Grundsätzen
der Freiheit, der Demokra-

tie, der Achtung der Men-
schenrechte und Grundfrei-
heiten beruhe.
Der Stadtrat von Varaûdin
hat im November des ver-
gangen Jahres der Städte-
partnerschaft zugestimmt,
der Koblenzer Rat im
Februar 2007.
Varaûdin liegt rund 80 km
nord-östlich von der kroati-
schen Hauptstadt Zagreb
entfernt. Die 50.000 Ein-
wohnerstadt ist ein Frem-
denverkehrszentrum im
Norden Kroatiens. Der
barocke Stadtkern ist weit-
gehend erhalten. Varaûdin
wurde 1181 erstmals er-
wähnt.

Der Schöningh-Verlag, Pa-
derborn hat unter dem
Titel: „Politik erleben“ ein
Sozialkundebuch für die
Sekundarstufe I neu heraus-
gegeben. In dieser Neuaus-
gabe ist der Jugendrat Kob-
lenz als Beispiel für die
demokratische Beteiligung
der Gemeinde veröffent-
licht. 
Es wird über seine Arbeit,
seine Aktivitäten, die Orga-

nisationsform und seine
bisher umgesetzten Be-
schlüsse berichtet. Er steht
als Beispiel für die Mitwir-
kungsmöglichkeiten Ju-
gendlicher in der Gemein-
depolitik und soll die Schü-
lerinnen und Schüler über
ihre Rechte und Möglich-
keiten der Beteiligung infor-
mieren. 
Die gute Arbeit des Koblen-
zer Jugendrates dient so als

bundesweites Beispiel für
Beteiligung von Kindern
und Jugendlichen und ist
ein Beitrag gegen Politik-
verdrossenheit, so Brigitte
Selugga-Reinschenk vom
Kinder- und Jugendbüro
und Thomas Muth vom
Jugendamt Koblenz, die für
die Veröffentlichung im
Schulbuch verantwortlich
zeichnen und den Koblen-
zer Jugendrat begleiten.

Partnerschaftsurkunden 
feierlich unterzeichnet
Koblenz und Varazdin (Kroatien) besiegeln langjährige Freundsschaft 

Jugendrat Koblenz als Beispiel im Schulbuch

Das Foto zeigt Oberbürgermeister Eberhard Schulte-
Wissermann und Bürgermeister Ivan ?ehok.
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Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM JUNI

Gültig vom 01.06.- 15.06.2007

Gültig vom 18.06.- 30.06.2007

Rhodius Wasser
Classic/Medium
12 x 1 Ltr.

Hachenburger Pils
20 x 0,5 Ltr. 

PEPSI
verschiedene Sorten
12 x 1 Ltr. (PET)

Victoria Wasser
Classic/Medium
12 x 0,7 Ltr. 
12 x 0,75 Ltr.

Königsbacher 
Pilsener
20 x 0,33 Ltr. (Stubbi)

4,79

9,49

5,49

+ 4,50 Pfand

+ 3,10 Pfand

+ 3,30 Pfand

3,29+ 3,30 Pfand

6,99+ 3,10 Pfand

Am 22.06.07 um 20 Uhr fin-
det die turnusgemäße Mit-
gliederversammlung der
Narrenzunft Grün-Gelb in
der Gaststätte „ Bei Costa“
statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder recht herzlich einge-
laden.
Die Tagesordnung ist wie
folgt vorgegeben:
1. Begrüßung, 
2. Geschäftsbericht, 
3. Kassenbericht, 

4. Bearbeitung vorliegender
Anträge,
5. Aussprache Punkt 2-4, 
6. Verschiedenes, 
7. Veranstaltungstermine.
Anträge zur Tagesordnung
müssen dem Vorstand min-
destens acht Tage vor der
Versammlung vorliegen.
Die Mitgliederversamm-lung
ist ohne Rücksicht auf die
Anzahl der Anwesenden be-
schlussfähig.

Mitgliederversammlung 
der Narrenzunft Grün-Gelb

Wie in der letzten Ausgabe
bereits berichtet, bietet
„Atelier mobil“ in Koopera-
tion mit dem Stadtteilbüro
Karthause Flugfeld in den
Sommerferien ein neues
Ferienatelier für Kinder ab 6
Jahre an. Nun steht auch das
Thema fest: „Abenteuer Zeit-
reise: Leben und Kunst in
der Steinzeit“. 
„Uns ist wichtig unter einem
Motto zu arbeiten.“, so Con-
ny Beheng von Atelier mobil:
„Mottos sind ein guter An-
stoß für kreative Aktivität
von Kindern. Phantasierei-
sen, beispielsweise in die
Vergangenheit,  regen die
Kinder an, sich spielerisch
mit dem Zusammenleben,
mit der Kultur und Kunst
unserer Vorfahren zu be-
schäftigen. Dabei entdecken
sie ihre eigene Kreativität
und Gestaltungsfähigkeit –
und das mit großer Freude.“.
Und so gehen die Kunst -
Pädagogen im Sommer ge-

meinsam mit den Kindern
auf eine spannende Reise in
die Steinzeit. Wie haben
Menschen dort gelebt? Gab
es schon Kunst? Im Ferien-
atelier erforschen die klei-
nen Künstler Höhlenmalerei,
bauen Schmuck, Skulpturen,
Gefäße und vieles mehr. 
Die Freizeit findet in den bei-
den letzten Wochen der
Sommerferien (6.8.-17.8.07)
jeweils Montag bis Freitag
von 9 bis 16 Uhr in der
Grundschule Neukarthause
statt. Gearbeitet und ge-
spielt wird im Freien, sofern
es das Wetter zulässt. Pro
Woche beträgt der Eltern-
beitrag 60 Euro inkl. fünf
Mittagessen und allen Mate-
rialien. 
Die Kinder können telefo-
nisch oder per E-Mail für
eine oder beide Wochen
angemeldet werden.
Kontakt: Telefon 0171/
7022194 (10-19Uhr) oder
info@ateliermobil.de.

Urlaubsziel: Steinzeit 
Atelier mobil bietet kunsthistorischen Ferienspaß

‹ Bügel- & Mangel-Service ‹ Waschen & Trocknen
‹ Änderungsschneiderei ‹ Hol- & Bringservice

‹ Versandfreie Bestellungen für Quelle & Neckermann

Angebot Juni:
Mangelwäsche 
ab 10 Teile 10% Rabatt
oder Lieferung gratis

Juni 2007.qxd  09.06.2007  12:16  Seite 10



11

SPORT AKTUELL

Die herausragendste Leis-
tung der drei SSC-Athleten,
welche am Wochenende in
Trier bei den Bezirksmeis-
terschaften außer Konkur-
renz an den Start gingen,
erbrachte Patrick Gras. 
Nach einem mehr oder weni-
ger als „Trainingslauf“ zu be-
zeichnenden Rennen über

110 m Hürden der männ-
lichen Jugend B, zeigte die
Stoppuhr 14,68 Sek. an.
Diese Zeit bedeutete für
Patrick die Normerfüllung
für die Deutschen Jugend
Meisterschaften in Ulm und
gleichzeitig die Verbesser-
ung seiner persönlichen
Bestzeit aus dem letzten Jahr

um zwei zehntel Sekunden.
Im zweiten Wettbewerb des
Tages nutzte Patrick Gras
die sehr guten äußeren Be-
dingungen im Moselstadion
zu einer weiteren Bestleis-
tung. Im Weitsprung landete
er in seinem ersten Versuch
bei einer Weite von 6,78 m
und verbesserte sich damit
um 45 cm gegenüber dem
letzen Jahr. Etwas geärgert
über diesen Wettkamp hat er
sich trotzdem, da er die
Qualifikationsleistung für
die Deutschen um zwei
Zentimeter verpasste. Einen
guten Saisonauftakt hatten
auch Sira Günther und Anita

Krigos bei ihrem ersten Frei-
luftauftritt in diesem Jahr.
Sira Günther sprang im Weit-
sprung mit 5,11 m bis auf
vier Zentimeter an ihre Best-
leistung heran und Anita
erreichte mit 5,42 m ein
ebenfalls sehr gutes Ergeb-
nis, mit der sie auch selbst
offensichtlich zufrieden war. 
Mit den Zeiten über die 100
m Hürdenstrecke waren alle
Beteiligten (Athleten und
Trainer) nicht ganz zufrie-
den, da Sira Günther mit
16,28 Sek. und Anita mit
15,63 Sek. nicht an die
gezeigten Hallenleistungen
heranreichen konnten. 

Bei den Bezirksmeisterschaf-
ten der B-Jugend/Schüler A
am 5. Mai in Bad Neuenahr-
Ahrweiler erreichte Varg
Königsmark, Schüler der
Eliteschule des Sports (Gym-
nasium a.d. Karthause) mit
zwei Bestleistungen – 5,86 m
im Weitsprung, 38, 69 Sek.
über 300 m – nicht nur zwei
Bezirkstitel, sondern gleich
beim ersten Saisonstart die
Qualifikation zur Westdeut-
schen Schülermeisterschaft
in Kevelaer!
Wie gewohnt erfolgreich war
auch die SSC-B-Jugendliche
Anita Krigos mit vier ersten
Plätzen und einen zweiten
Platz (Kugel: 10,63 m, Weit:
5,42 m, Hoch: 1,62 m, Speer:
32,60 m, 4x100-Staffel: 51,
86 Sek.) Insgesamt gab es

Top-Ergebnisse für alle SSC-
Athleten, wobei die Kar-thäu-
ser 34 Mal bei der Sieger-
ehrung dabei waren (Platz 1-
6, davon 10 x Platz 1, 10 x 2.).
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Sira Günther (90): 100 m/
14,05 Sek., Weitsprung/5,09
m; Lisa Tippmann (91): 100
m/13,27 Sek.; Christina
Schweikert (92): Kugel/10,11
m, Speer/28,48 m; Lisa-
Maria Haas (93): Weit/4,44
m, Hoch/1,35 m; Naomi
Miles (93): 100 m/13,86
Sek., Weit/4,31 m; Anna-
Kathrin Klotten (92): Weit/
4,46 m; Svenja Zielinski (92):
100 m /13,83 Sek., Kugel/
9,91 m; Patrick Gras (90):
100 m/11,61 Sek., Weit/
6,36 m; Thomas Rauhut
(88): 400 m /54,69 Sek.

Varg Königsmark 
sammelt erste Plätze
Sehr erfolgreiche Titelkämpfe für SSC-Athleten

Qualifikation bereitete SSC-Athleten keine Probleme

Elf Podestplätze für 
den SSC Karthause
Drei Titel bei den Rheinlandmeisterschaften
Der SSC Koblenz-Karthause
konnte bei den Rheinland-
meisterschaften der Männer/
Frauen und B-Jugendlichen
in der Leichtathletik in Betz-
dorf drei Titel und weitere
acht Podestplätze erringen.
Erfolgreichste Athletin war
wieder einmal die B-Jugend-
liche Anita Krigos. Sie ge-
wann im Hochsprung und
über die 100-Meter Hürden
und wurde zudem Zweite im
Speerwurf und Dritte im
Weitsprung. Eine Überra-
schung gab es bei den
Männern: Der Deutsche Meis-
ter von 2002 im Speerwerfen
der Altersklasse M30 und Vi-
ze-Weltmeister in der Alters-
klasse M35 (2003), Marcus
Bush, gewann nach langer
Wettkampfpause im Speer-
wurf mit guten 54,57 m.
Gleich drei Podestplätze gab
es für den B-Jugendlichen
Patrick Gras, der sowohl
über die 100 Meter Hürden,
als auch über die 200 Meter
Platz zwei erlaufen hatte und
im Weitsprung Dritter wurde.

Weitere Podestbesuche gab
es für Varg Königsmark, der
als A-Schüler hoch startete
und dennoch im Hoch-
sprung auf einen hervorra-
genden zweiten Platz sprin-
gen konnte, auch im Weit-
sprung  zeigte er als Sechs-
ter, dass er mit den älteren
in der Spitzengruppe mithal-
ten kann. Simon Kambrich,
nach langer Wettkampf-
pause mal wieder am Start,
wurde bei den Männern im
Diskuswerfen guter Dritter.
Die B-Jugendliche Sira Gün-
ther lief über die 100 Meter
Hürden auf Platz drei und
landete im Weitsprung auf
dem undankbaren vierten
Platz. Lisa Tippmann, eben-
falls B-Jugend, verpasste
gleich zweimal nur knapp
den Sprung aufs „Sockerl“,
sie wurde sowohl über die
100 Meter-, als auch über die
200 Meter Distanz Vierte.
Christian Meyer (B-Jugend)
rundete das Ergebnis mit
einem ordentlichen fünften
Platz über die 200 Meter ab.
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Die erste Mannschaft des
VfR Eintracht Koblenz hat es
geschafft und wurde bereits
am vorletzten Spieltag sou-
veräner Meister der Kreisliga
B Koblenz. Damit kehren die
Karthäuser nach drei Jahren
zurück in die höchste Klasse
des Fußballkreises Koblenz,
der Kreisliga A. 
Trainer Peter Durst hatte zu
Beginn der Saison das Ziel
„Oben mitspielen“ ausge-
geben - ganz oben lautet
nun, nach 26 Spieltagen,
das Ergebnis. Mit einem 2:1-
Sieg (Tore: Kristof Arenz
und Kai Jahnen) gegen den
SV Spay und einer gleich-
zeitigen Niederlage des
Verfolgers SC Moselweiß
beim SV Hillscheid, konnten
bereits am 13. Mai die Sekt-
korken knallen und der
Karthäuser Aufstieg aus-
gelassen gefeiert werden.
Die 0:2-Niederlage im letz-
ten Saisonspiel, am 20. Mai
gegen den FC Arzheim, war
zwar unglücklich, hatte aber

lediglich statistischen Cha-
rakter - die Meisterschaft
konnte dem VfR zu diesem
Zeitpunkt keiner mehr
nehmen. Für Peter Durst war
es der zweite Aufstieg mit
dem VfR Eintracht.
Für die neue Spielzeit kann

der Trainer auf den kom-
pletten Aufstiegskader zu-
rückgreifen. Keiner wird laut
Durst den verein verlassen.
Auch Torschützenkönig
René Adolf (16 Tore) kann
gehalten werden. Dazu
rutschen aus der eigenen A-

Jugend fünf Spieler in den
Seniorenbereich hoch. Des
Weiteren soll es einige Neu-
verpflichtungen geben, „so-
lange nichts unterschrieben
ist“ will Durst aber noch
keine Namen nennen.

Oliver Schupp

Abschlusstabelle
1. VfR Koblenz 26 60:31 56
2. SC Moselweiß 26 64:35 53
3. FC Arzheim 26 47:33 46
4. SV Waldesch 26 52:37 43
5. TV Winningen 26 36:34 36
6. SG Niederfell/O. 26 52:63 34
7. FV Rübenach II 26 50:65 34
8. Spfr Kadenbach 26 53:50 32
9. SC Simmern 26 42:60 31
10. SV Spay 26 31:34 30
11. RW Koblenz II 26 39:55 30
12. SV Hillscheid 25 32:39 29
13. BSC Güls 26 38:60 29
14. FC Horchheim 25 49:49 28

*Die Partie Horchheim gegen Hillscheid
wurde am 26. Spieltag abgebrochen.
Voraussichtlich erhält der FC Horchheim
die Punkte, somit wären Güls und
Hillscheid abgestiegen. Aufsteiger neben
dem VfR Eintracht ist der SC Moselweiß.

Meisterschaft und Aufstieg für VfR I
Karthäuser Fußballer erreichten das große Ziel bereits am vorletzen Spieltag

Das VfR-Erfolgsteam 2007 - Meister und Aufsteiger. Hintere Reihe v.l.n.r.: Betreuer Jahnen, Stefan Rein,
Stefan Brünings, Raphael Jendros, Manuel Maaß, Brian Mölling, Raphael Athmer, Alexander Eskes, Andre
Zingerling, Trainer Peter Durst. Vordere Reihe v.l.n.r.: Gregor Schulski, Tim Gebhardt, Markc Nowak, Rene
Adolf, Joachim Adrian , Christian Reck, Christian Seidler, Kai Jahnen, Kristof Arenz. Es fehlen: Thomas
Pörsch, Andreas Hipke. Foto: Mareike Weber

16 Mal konnte VfR-Youngster René Adolf  in der Spielzeit
06/07 jubeln. Mit 16 Treffern war er erfolgreichster VfR-
Torschütze und hatte maßgeblichen Anteil am Erfolg der
Karthäuser. Foto: Schupp
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Die Stadt Bad Neuenahr-
Ahrweiler und die Stadt
Sinzig richten im Juni mit
den Vereinen SC 07 Bad
Neuenahr und den Sport-
freunden Koisdorf ein
großes E-Junioren-Turnier
aus. Unter der Bezeichnung
„Mini-EM-2007“ werden 16
E-Jugend-Mannschaften vom
7. Juni bis zum 1. Juli den
original Spielplan der Fuß-
ball-EM 2008 vorspielen.
Damit knüpfen die Veran-
stalter an das sehr erfolg-
reiche F-Jugend-Turnier, der
„Mini-WM 2005“, an. Neben
den beiden Teams der Aus-
richter, die für Österreich
und die Schweiz antreten,
haben sich weitere 14 Mann-
schaften, in sieben Qualifi-
kationsturnieren für die
Endrunde der Mini-EM 2007
qualifiziert. Damals wie
heute sind auch die Farben
des VfR Eintracht Koblenz
vertreten, die sich in der
Gruppe 7 der Qualifikations-
runde gegen die Konkurrenz

durchgesetzt hat. 
Die Qualifikationsturniere
richteten sich nach der
Auslosung der EM-Qualifi-
kationsgruppen, bei denen
49 E-Jugendteams in sieben
Gruppen angetreten waren.
Der VfR Eintracht hat sich
dabei als Slowenien für die
EM-Endrunde qualifiziert. In
der Qualifikationsrunde
wurde das Team von Jörg

Burdziak und Peter Zirwes
mit 13 Punkten und +8
Toren souveräner Gruppen-
sieger vor Albanien. Am
10.6./13.6. und 17.6. spie-
len die Karthäuser nun ihre
Gruppenspiele der „Mini-EM
2007“. Dabei warten auf das
VfR-Team richtig dicke
Brocken: Denn zu den Geg-
nern zählen keine geringe-
ren als der Weltmeister und

Vizeweltmeister von 2005. 
Die Karthäuser Kinder hof-
fen, dass sie wieder so
zahlreich von Freunden,
Eltern und Bekannten unter-
stützt werden wie 2005, wo
ganze Fanscharen Richtung
Bad Neuenahr pilgerten.

Folgend die Gruppe und die
Spielpaarungen der Kar-
thäuser Nachwuchskicker
bei der EM 2007:

Gruppe C
JSG Kreuzberg/Italien
Maifelder SV/Portugal
(Weltmeister 2005)
VFR Eintracht/Slowenien
SV Kripp/Ungarn
(Vizeweltmeister 2005)

Spieltermine Vorrunde
10.6., 13 Uhr in Koisdorf 
Slowenien - Ungarn

13.6., 17 Uhr in Heimersheim
Portugal - Slowenien

17.6., 13 Uhr in Heimersheim
Italien - Slowenien

Fußball total gibt es an den
ersten beiden Juni-Wochen-
enden auf Schmitzers Wiese.
Der VfR Eintracht veranstal-
tet insgesamt vier Turniere
für die Bambinis, F-Jugend-,
Damenmannschaften und
Ortsvereine.
Los geht es am Samstag, 2.
Juni um 10 Uhr mit einem
Qualifikationsturner für
Bambini-Mannschaften. 22
Teams der kleinsten Kicker

kämpfen dabei um die
Qualifikation für die 2008
stattfindende Mini-Europa-
meisterschaft (Ausrichter
VfR Eintracht). Ab 18 Uhr fin-
det dann ein Damenfußball-
turnier mit insgesamt sechs
Mannschaften statt.
Eine Woche (9. Juni) später
findet dann ab 10 Uhr eben-
falls ein Qualifikationstur-
nier, dieses Mal für die EM
2008 der F-Jugendmann-

schaften  statt. Hierzu sind
16 Teams gemeldet.
Höhepunkt wird das traditio-
nelle Stadtteilturnier sein,
das sich um 18 Uhr an das
Nachwuchsturnier an-
schließt. Zum 25-sten Mal
kämpfen dann Karthäuser
Hobbymannschaften und
Ortsvereine um die inoffi-
zielle Karthäuser Fußball-
meisterschaft. 
Insgesamt gehen dieses Mal

15 Teams an den Start, dar-
unter natürlich auch Titel-
verteidiger  “Schootsmänner”. 
Das Orga-Team lädt alle
Karthäuser zu diesen Tur-
nieren herzlich ein und bit-
tet insbesondere für das
Stadtteilturner, dass die
Aktiven und Zuschauer, zu
Fuß zur Schmitzers Wiese
kommen, da bekannterma-
ßen nur begrenzt Parkplätze
zur Verfügung stehen. 

Fußball total: VfR Eintracht richtet vier Turniere aus
Bambinis, F-Jugend-, Damen- und Hobbymannschaften kicken auf Schmitzers Wiese

E-Jugend des VfR startet als „Slowenien“ bei Mini-EM

2005 traten sie als F-Jugendliche für „Mexiko“ bei der
Mini-WM an, bei der EM 2007 sind die Karthäuser Fuß-
baller als E-Jugendliche für Slowenien am Start. 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr.8.30 - 18.00 Uhr, Länger geöffnet: Do 8.30 - 20.00 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Inh.: Carmen Schneider

Potsdamer Straße 31 ‹ EKZ Berliner Ring ‹ Telefon 02 61 - 5 15 59

Unser Juni-Angebot

Wimpernfärben
3,- Euro
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TITELSTORY

Dank des Bund-Länderpro-
gramms „Soziale Stadt“ kann
es nun losgehen mit dem
Bau des Jugend- und Bür-
gerzentrums auf der Kar-
thause. Der größte Stadtteil
erhält damit eine Begeg-
nungszentrum für Jung und
Alt. Der Koblenzer Architekt
Jens J. Ternes hat das Haus
geplant, das nach den Wor-
ten von Michael Siegel, Ge-
schäftsführers der Koblen-
zer Wohnbau, die das Haus

errichtet, den Karthäusern
gut gefallen wird. Für 1,9
Millionen Euro werden rund
3.000 m³ Raum umbaut und
520 m² Nutzfläche auf zwei
Ebenen entstehen. Die Bau-
zeit wird rund 12 Monate
betragen.
Oberbürgermeister Eber-
hard Schulte-Wissermann
wünschte das hier ein Haus
für alle Karthäuser entsteht.
Der Mainzer Staatssekretär
Roger Lewentz sieht in den

Baukosten gut angelegtes
Geld, „das bei den Bürgern
ankommt“. Das Land trägt
immerhin 1/3 der Investi-
tionskosten.
Torsten Schupp, Vorsitzen-
der des Fördervereins Ju-
gend auf der Karthause, er-
innerte an das erste Treffen
wegen Problemen mit Ju-
gendlichen, das schließlich
in einen festen Gesprächs-
kreis und in die Gründung
des Fördervereins mündete.

Ich erkläre mich bereit einen zweckgebundenen Betrag von

Euro zu spenden. Das gespendete Geld

wird ausschließlich für die Anschaffung von Einrichtung und

Inventar des Jugendzentrums verwendet.

Name, Vorname

Straße, Wohnort

Unterschrift

Der Betrag wird auf das Konto überwiesen.
Förderverein Jugendarbeit Karthause
Sparkasse Koblenz
Kto.Nr. 370 015 83 Blz. 570 501 20

Der Förderverein Jugendarbeit Karthause zeigt sich in
Kooperation mit der Stadt  für das neue Jugend- und
Bürgerzentrum verantwortlich. Unser Ziel ist es, auch
eine zweckmäßige und praxisorientierte  Einrichtung
zu erhalten.

Aus diesem Grund brauchen wir Sie!
Wenn Sie uns mit einer Geldspende unterstützen,
können wir dafür sorgen, dass die Karthäuser ein
Jugend- und Bürgerzentrum das nutzbar ist erhalten.
Als Dankeschön werden Sie namentlich auf einer
Bronzetafel erwähnt.

Baubeginn für Jugend- und 
Bürgerzentrum auf der Karthause
Baubeginn für Jugend- und 
Bürgerzentrum auf der Karthause

Jeder Hausbau beginnt mit einem ersten Spatenstich, hier wird
gleich fünffach „gestochen“, v.l.n.r.: Michael Siegel, Anne

Schnütgen, Quartiersmanagerin Karthause, Torsten Schupp, OB
Schulte-Wissermann, Staatssekretär Roger Lewentz.

Torsten Schupp überreich-
te zum Dank für die gute
Zusammenarbeit das
Poster „Meine Karthause“
u.a. an den OB.

Einige hundert Karthäuser Bürger feierten den „ersten“ Spatenstich 

Das Gebäude steht -
die Einrichtung fehlt!

Ich benötige eine
Spendenquittung
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VOLL ERWISCHT

...am 20.-22.4. bei der SoLa-Vorfahrt der KaJu St. Hedwig in Rotenburg an der Fulda 

....am 24. März beim Bau des Kinderhauses im Montessori Kinderhaus Karthause.

...am 24. April bei der „Heilig-Rock“-Pilgerfahrt der KiTa St. Hedwig nach Trier. Fotos: Kathrin Hochscheid
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KARTHAUSE AKTUELL

Auch außerhalb der fünften
Jahreszeit sind die Karthäu-
ser Karnevalisten der Nar-
renzunft „Grün-Gelb“ aktiv.
Zum Sessionsabschluss tra-
fen sich rund 20 Mitglieder
am 21. April um gemeinsam
auf den närrischen Spuren
der Koblenzer Brauchtums-
pflege zu „wandern“. Hierzu
traf man sich am Rheini-
schen Fastnachtsmuseum
im Kehlturm des Fort Kon-
stantin. Unter der fachkundi-
gen Leitung von „Museums-
direktor“ Wladi Elsner  wurde
den Karthäuser Narren die
Geschichte u.a. der Kowelen-
zer Faasenacht näher ge-
bracht. Im Anschluss an die
ca. einstündige, närrische
„Geschichtsstunde“ ließ man
gemeinsam in fröhlicher
Runde bei Speisen und Ge-
tränken den lehrreichen
Nachmittag gemütlich in der
„Museumsschänke“ ausklin-
gen.
Wie Wladi Elsner anschlie-

ßend befand, sollten eigent-
lich alle AKK-Vereine einmal
einen solchen Nachmittag
im Rheinschen Fastnachts-
museum für ihre Mitglieder
organisieren. Neben einer
sicherlich interessanten
Führung bietet sich im histo-
rischen Gemeinschaftsraum
des Museums auch die
Möglichkeit für gesellige
Vereinsarbeit - z.B. auch
zum Kennenlernen neuer
Vereinsmitglieder.
Appropos neue Mitglieder:
Ob Kinder und Jugendliche
für die diversen Tanzgrup-
pen oder erwachsene Uni-
formträger oder inaktive
Mitglieder, die sich ander-
weitig im Verein einbringen
möchten, neue Mitglieder
sind bei der Narenzunft
immer herzlich willkommen.
Schauen Sie doch einfach
einmal an einem Vereins-
stammtisch (jeden 2. Mitt-
woch im Monat, 20 Uhr) „Bei
Costa“ vorbei.

Narrenzunft Grün-Gelb
feierte im Museum
Besuch des Fastnachtsmuseums im Kehlturm

NEU BEI UNS: 
PIZZA - diverse Sorten!

Narrenzunft
Grün-Gelb
Karthause

Ja, ich/meine Tochter/mein Sohn habe/hat Interesse,

aktiv in einer Tanzgruppe

als Uniformträger

als inaktives Mitglied 

bei der Narrenzunft „Grün-Gelb“ mitzuwirken.

Name:

Alter:

Adresse:

Tel.-Nr.: 
Unterschrift

Senden Sie diesen Coupon an die Narrenzunft „Grün-Gelb“,
Peter Keutgen, Magdeburger Straße 42, 56075 Koblenz,
oder geben diesen beim Friseur Schupp, Meißener Straße 2a,
EKZ-Süd ab. Die entsprechenden Verantwortlichen, werden
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.
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Bei der Mitgliederversamm-
lung des SPD-Ortsvereins
Karthause wurde das Rats-
mitglied Manfred Bastian als
Vorsitzender einstimmig in
seinem Amt bestätigt. Eben-
so in ihren Ämtern bestätigt
wurden seine Stellvertreter
Ulrike Barteit-Denn, Johanna
Peter und Thorsten Schnei-
der. Des Weiteren wurden
die ASF-Vertreterin Simone
Schreiner, „60 plus“-Vertre-
ter Horst Lübberstedt, AFA-
Vertreterin Brigitte Drewing-
Christians und AGS-Vertre-
terin Erika Bastian in den
Vorstand gewählt. Als Juso-
Vorsitzender wurde Felix
Bastian und als Beisitzer
wurden Wolfgang Arenz,
Gerd Christmann, Jörg Ber-
gener und Rita Ebert wie-
dergewählt. Kassenprüfer
wurden Jürgen Pflug und
Klaus Mungenast. In seinem
Bericht über die vergan-
genen zwei Jahre zog der
Vorsitzende Bilanz und hob
neben den Veranstaltungen
im größten Koblenzer Stadt-
teil seine Arbeit im Stadtrat
hervor. So wurde an der
Goethebank ein Grünschnitt
vorgenommen und der Zu-
gang, der einen Ausblick auf

die Stadt gewährt, wieder
hergestellt. Manfred Bastian
berichtete über den Fort-
gang des Jugend- und Bür-
gerzentrums, der Berufsbil-
denden Schule am Finken-
herd und der geplanten
Sporthalle auf dem Gelände
„Am Löwentor“.

Der in seinem Amt bestätig-
te Schatzmeister Walter
Schneider wurde nach sei-
nem Bericht über eine posi-

tive Kassenlage ebenso ent-
lastet wie der gesamte Vor-
stand.
Im Anschluss an die Ehrung
der langjährigen Mitglieder
referierte der Vorsitzende
der SPD Koblenz, Christian
Altmaier, über die in der
Stadt zu verfolgenden kurz-
und langfristigen Ziele. Da-
bei lobte er die gute Zusam-
menarbeit mit der Fraktion
und ihrer Vorsitzenden,
Marion Lipinski-Naumann.
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VOLL ERWISCHT

Manfred Bastian in seinem Amt 
als SPD-Vorsitzender bestätigt
Mitglieder der Karthäuser SPD wählten Vorstand neu - Ehrungen 

Der SPD-Vorstand v.l.n.r.: Gerd Christmann, Brigitte
Drewing-Christians, Wolgang Arenz, Horst Lübberstadt,
Johanna Peter, Walter Schneider, Erika Bastian, Christian
Altmaier (SPD-Parteivorsitzender), Felix Bastian,
Manfred Bastian, Thorsten Schneider, Ulrike Barteit-
Denn, Ralf Hölscher, Simone Schreiner, Rita Ebert.
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Eltern lernen das Schulsystem
LOS-Projekt: Integration von Schülern und Eltern mit Migrationhintergrund

SPRECHZEITEN:

Dienstag:     17-19 Uhr

Donnerstag: 14-16 Uhr

- und nach Vereinbarung -

Vertretung QM
Birgit Korn

Meißener Str. 6, 
56075 Koblenz

Tel.: 0261/5790380

KURZ-INFOS
zum Ferienatelier 

Sommer 2007
Für das Sommerferienatelier
sind noch einige Plätze frei.

Woche 1: 06.08. bis 10.08.
Woche 2: 13.08. bis 17.08.
Jeweils 9:00 – 16 Uhr*
Elternbeitrag: 60 Euro pro
Woche inkl. Mittagessen
Anmeldung: 0171/ 7022194 
o. info@ateliermobil.de

* Halbtagsbetreuung bitte bei
Bedarf anfragen.

Beim Stadtteilfrühstück am
6. Juni, in der Zeit von 9.30
bis 11.30 Uhr, werden die
schönsten Sommerdekora-
tionsideen und leckersten
Rezepte zum Grillen be-
sprochen. Die Stadtbiblio-
thek stellt eine Bücherkiste
mit vielen Anregungen zur
Verfügung. 

Bei schönem Wetter findet
das Frühstück im Freien auf
dem Gelände des Dreifaltig-
keitshauses statt. Hier bie-
tet sich die Möglichkeit in
lockerer Atmosphäre zu
plaudern  und gemeinsam
eine Tasse Kaffee zu trinken
und etwas zu essen. 
Im Juli und August hat das

Stadtteilfrühstück Sommer-
pause. Im September geht
es dann, wie gewohnt, mit
neuen Themen weiter. 
Da also die Planung für das
zweite Halbjahr ansteht,
nimmt das Frühstücksteam
am 6. Juni gerne Themen-
vorschläge für Herbst und
Winter entgegen.

Seit Anfang 2007 besteht in
der Hauptschule Karthause
eine Arbeitsgruppe zum
Projekt ̀ Hand in Hand´, das
vom Pädagogischen Zen-
trum Rheinland-Pfalz initi-
iert wurde. Ziel dieser Ar-
beitsgruppe ist es, die Bil-
dungs- und Ausbildungs-
situation der Kinder und
Jugendlichen aus Familien
mit Migrationshintergrund
zu verbessern. 
Dabei wendet man sich an
der Schule zunächst folgen-
den drei Aufgabengebieten
zu:
1. den familiären und kul-
turellen Hintergrund der
Schülerinnen und Schüler
besser kennen zu lernen
2. die Eltern zu verstärkter
Zusammenarbeit mit der

Schule und untereinander
zu aktivieren
3. Sprachbarrieren abzubau-
en

In der letzen Sitzung am 9.
Mai berichtete Schulleiter
Lothar Gail der Arbeitsgrup-
pe von dem Deutsch-
Sprachkurs für Eltern mit
Migrationshintergrund, der
im Rahmen des LOS-Pro-
jektes an der Schule durch-
geführt wird. An diesem
Sprachkurs, der im Gebäude
der Hauptschule stattfindet,
nehmen ca. 15 Erwachsene
teil.
Boris Sokolowski, der aktiv
in das LOS-Projekt von TSI
eingebunden ist,  hat diesen
Kurs organisiert, geleitet
wird er von Karina

Abramian. Der Kurs umfasst
100 Zeitstunden und ist
sehr praxisbezogen ange-
legt. So übersetzen die
Eltern u.a. Elternbriefe und
andere formelle Schreiben
der Schule in die russische
Sprache.
In der Arbeitsgruppe `Hand
in Hand´ war man ein-
heitlich der Meinung, dass
sicherlich noch viele weitere
Mütter und Väter von Kin-
dern mit Migrationshinter-
grund an einem solchen
praxisorientierten Sprach-
kurs teilnehmen würden,
daher ist geplant, diesen
Kurs noch einmal anzu-
bieten.
Informationen hierzu erteilt
Boris Sokolowski unter Tele-
fon 9144227.

Wir begrüßen den Sommer
Stadtteilfrühstück auf der Karthause am 6. Juni 

Ein Deutsch-Sprachkurs für Eltern mit Migrationshintergrund findet im Rahmen des
LOS-Förderprogramms an der Hauptschule Karthause statt. 2. v.l.: Karina Abramian,
die den Sprachkurs leitet. Foto: Schupp
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STADTTEILBÜRO INFORMIERT

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger!

Am 14. Mai 2007 gehe ich in
Mutterschutz und kann daher
keine Sprechstunden abhal-
ten. Frau Korn wird mich ab
dem 01. Juni 2007 vertreten
und hat dann folgende
Sprechzeiten:
Dienstags 17– 19 Uhr
Donnerstags 14 – 16 Uhr
und nach Vereinbarung

In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Herrn Mohr
bei der Stadtverwaltung unter
der Telefonnummer: 0261-
1292325.

Anne Schnütgen
Quartiersmanagerin
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KARTHAUSE AKTUELL

Grundschüler besuchten 
die Schadstoffsammelstelle 
Insgesamt 72 Schüler und
Schülerinnen der Klassen
3a, 3b und 3c der Grund-
schule Neukarthause be-
suchten die Schadstoff-
sammelstelle der Stadt Kob-
lenz und informierten sich
über die Entsorgung von
Schadstoffen im Stadtge-
biet. Dem Besuch voraus-
gegangen waren diverse
Unterrichtseinheiten zu den
Themen Müllvermeidung,
Mülltrennung und Sonder-
müllentsorgung. Zunächst
stand eine Führung durch
die Schadstoffsammelstelle
an, um zu zeigen welche
Stoffe und Gegenstände bei
der Schadstoffsammelstelle
angenommen werden und
was mit diesen geschieht.
Im Anschluss an die Führ-
ung traf man sich auf dem
Hof der Berufsfeuerwehr
um das Erlernte spielerisch

umzusetzen. Unter Leitung
von Margit Fell-Heimann,
Abfallwirtschaftsberaterin
der Stadt Koblenz, mussten
die Schülerinnen und Schü-
ler „Abfälle“ den richtigen
Entsorgungswegen zuord-
nen. Dabei zeigte sich, dass
die Jungs und Mädchen
sehr gut über die Müll-
trennung Bescheid wissen.
Für ihre Leistungen wurden
die Klassen jeweils mit einer
Umwelturkunde des Ko-
blenzer Entsorgungsbe-
triebs belohnt.

Schulklassen, die zukünftig
ebenfalls die Schadstoff-
sammelstelle oder die Kom-
postieranlage der Stadt
Koblenz besichtigen möch-
ten, wenden sich bitte unter
129-4518 oder 129-4519
an die Abfallberatung der
Stadt Koblenz.

Daumen hoch zur Mülltrennung. Nikolas und Jonas in
Müllwärterkleidung führten ihre Teams beim ab-
schließenden Spiel an.

Bald schon ist es wieder so-
weit – Sommerferienzeit.
Auch in diesem Jahr findet
die nun bereits bekannte
Ferienfreizeit auf der Kar-
thause statt. Wie gewohnt
wird in den letzten drei
Ferienwochen (30.7.– 17.8.,
von Mo-Fr 8–14 Uhr) die
AWO-Koblenz auf dem
Schulhof der Grundschule
am Löwentor eine Ferien-
betreuung durchführen. Die
Organisation hat Helge
Bauer vom Kinder- und
Jugendbereich der AWO
übernommen. Dieses Jahr
stehen die Wochen unter
den Themen Dschungel,
Selbstvertrauen und Pop-

musik. Dabei werden wieder
viele Ausflüge, Basteleien
und Spiele zu diesen The-
men durchgeführt. Kosten-
beitrag 40 Euro pro Kind/
Woche. Im Betrag enthalten
sind alle Eintrittsgelder,
Fahrtkosten und Getränke
sowie Spiel- und Bastelmate-
rial. Für AWO-Mitglieder und
Geschwisterkinder werden
10% Rabatt auf den Wochen-
beitrag gewährt.
Weitere Informationen und
Anmeldeformulare erhalten
Sie im Internet unter:
www.awo-koblenz.de oder
telefonisch unter 0261/
1337012 (mittwochs und
freitags). D. Ternes

Auch in den kommenden
Sommerferien organisiert
der Caritasverband Koblenz
e.V. eine Stadtranderholung
für sechs- bis elfjährige
Kinder. Vom 9. bis zum 20.
Juli oder vom 23. Juli bis
zum 3. August heißt es auf
dem Gelände der Grund-
schule in Immendorf zwei
Wochen lang Spiel, Spaß
und Abenteuer. 
Ein motiviertes und ge-
schultes Betreuerteam bie-
tet den Kindern ein ab-
wechslungsreiches und in-
teressantes Programm mit

Ausflügen, Rallyes, Wasser-
spielen, Bastelaktionen und
einer Waldwanderung, um
nur einige Highlights zu
nennen.
Am Montag (21. Mai) star-
tete um 9 Uhr der Anmelde-
beginn für die diesjährige
Sommer - S t ad t r ande r -
holung. Anmeldungen kön-
nen nur telefonisch erfol-
gen. Weitere Informationen
sowie die Möglichkeit zur
telefonischen Anmeldung
gibt es beim Caritasver-
band Koblenz e.V., Susanne
Landvogt,  Tel.: 13906-102.

Hurra wir haben Ferien! Sommer-Stadtranderholung
des Caritasverbandes Koblenz
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KIGA AKTUELL

Gemeinsames  Turnen 
brachte Spaß und neue Freunde
Es ist schon eine gute Tradi-
tion, dass die KiTa „Spatzen-
nest“ in jedem Jahr kurz vor
der Einschulung (6 x einmal
wöchentlich) mit den Vor-
schulkindern die Turnhalle
der Grundschule „Am Lö-
wentor“ benutzen dürfen.

„Ein Dankeschön an dieser
Stelle an Frau Kleiber-Stein,
der Direktorin der Schule,
die uns in ihrem Zeitplan
netterweise immer berück-
sichtigt“, so KiTa-Leiterin
Christine Rath 
Besondere Freude hat es
den Kindern in diesem Jahr
bereitet, gemeinsam mit
drei Kindern der hochschul-
nahen Kindertagesstätte zu
turnen, sich dabei kennen
zu lernen und Spaß mitein-
ander zu haben. Jede Er-
zieherin übernahm einmal
die Rolle der Übungsleiterin
und Frau Liesenfeld und

Frau Lanzendörfer, beide
Erzieherinnen der hoch-
schulnahen Tagesstätte, be-
geisterten auch die „Spatz-
ennest“-Kinder mit neuen

anspruchsvollen Übungen.
„Sicher werden wir im näch-
sten Kindergartenjahr, falls
es wieder so wenige Vor-
schulkinder in der Nachbar-

tagesstätte geben sollte,
eine Zusammenarbeit im
Interesse der Kinder pla-
nen“, verspricht Christine
Rath.
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Kleine Künstler –
Große Kunst
Einladung zur Ausstellungseröffnung

Kinder aus St. Hedwig erleben Glauben
Karthäuser Kinder pilgerten zum „Heiligen Rock“ nach Trier - Beeindruckende Erfahrung

Nach dem Gottesdienst (10
Uhr) findet am Sonntag, 1.7.
ab 11 Uhr im Kindergarten
und Hort St. Hedwig die
Ausstel lungseröffnung
„Kleine Künstler – Große
Kunst“ statt, die von den
Kindern des Kindergarten
und Hort St. Hedwig gestal-
tet wird. 19 Kinder, die ihr
letztes Jahr im Kindergarten
absolvieren, haben in die-
sem Jahr zum Thema „Kunst
in Koblenz“ viele interessan-
te Themen erarbeitet. Da-

raus hat sich auch die Arbeit
mit allen Kindern im Kinder-
garten und Hort entwickelt.
Am Beispiel einiger bedeu-
tender Künstler haben die
Kinder sich orientiert, Bilder
nach- und selbst gemalt.
Zudem entstanden weitere,
plastische Kunstwerke. Be-
suchen Sie die Ausstellung
und freuen Sie sich an den
Kunstwerken der Kinder,
ergeht eine herzliche Ein-
ladung des KiTa-Teams an
die Karthäuser.

Auch in diesem Jahr pilger-
ten die Kinder, die das letz-
te Jahr im Kindergarten sind,
zum „Heiligen Rock“ nach
Trier. Dort angekommen
ging es durch die Stadt zu
der Aktion „Gott ist in der
Musik, im Rhythmus, in der
Bewegung, im Leben“, afri-
kanisches Trommeln und
Tanzen.
Nach einer Stunde Trom-
meln und Tanzen, was den
Kindern sehr viel Spaß berei-
tet hatte, ging es zum Dom.
Hier suchten die Kinder auf
einer Landkarte ihren Hei-
matort und steckten eine
Fahne mit „unserem Namen“
in die Karte. In einer langen

Schlange zog man schließ-
lich langsam zur Hl. Rock-
Kapelle um den kostbaren
Holzschrein mit dem hl.
Rock unter dem Glasschrein
anzusehen. Nach einer
Mittagspause und dem Ab-
schlussgottesdienst, an dem
wieder etwa 3.000 Kinder
teilgenommen hatten, hat-
ten sich alle Kinder ein Eis
verdient. Im Schatten der
Porta Nigra wurde noch mal
eine kurze Rast eingelegt
ehe es mit dem Zug zurück
nach Koblenz ging. Nach
einem langen aber schönen
Tag erreichte man gegen 18
Uhr wieder die Karthause.
Fazit: Es war, wie bereits im

letzten Jahr, eine beein-
druckende Erfahrung für die
Kinder und die Erzieher-
innen.
Damit die St. Hedwig-Kinder
auch an einem Angebot teil-
nehmen konnten, mussten
die Erzieherinnen aus St.
Hedwig auch wieder drei
Angebote für Kinder aus
anderen Einrichtungen an-

bieten. Mit dem Thema:
„Jesus und die Kinder“
beschäftigten sich insge-
samt 75 Kinder und Er-
zieherinnen aus vier ver-
schiedenen Kindertages-
stätten.
Alles in allem waren es wie-
der zwei Tage mit sehr schö-
nen Erfahrungen für Er-
zieherinnen und Kinder.

Ein Kinderhaus für das Kinderhaus
Nun ist es endlich soweit – im Außengelände vom
Montessori-Kinderhaus steht ein neues Spielgerät. Der
Förderverein hat das nötige Geld gespendet, um den
Wunsch der Kinder zu erfüllen. Tatkräftige Unterstüt-
zung beim Aufbauen gab es durch die Eltern, die frei-
willig an einem Samstag zum Werkeln gekommen sind.
Nach getaner Arbeit wurde beim gemeinsamen Mittag-
essen gefeiert und die Kinder konnten stolz in ihr neues
Haus „einziehen“.

Schulbücher schon
jetzt bestellen!

St. Hedwig-Kinder  im Trierer Dom. 
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EV. KIGA „ARCHE NOAH“
Leitung: Erika Niesen
Adresse: Gothaer Straße 21
Telefon: 0261-52393
Stärke: 100 Kinder/4 Gruppen

EV. KIGA „SPATZENNEST“
Leitung: Christine Rath
Adresse: Simmerner Straße 95
Telefon: 0261-55272
Stärke: 50 Kinder/2 Gruppen

KATH. KIGA „ST. BEATUS“
Leitung: Heidi Rothweiler
Adresse: Finkenherd 20
Telefon: 0261-56312
Stärke: 32 Kinder/2 Gruppen

KATH. KIGA „ST. HEDWIG“
Leitung: Ursula Laux
Adresse: Zwickauer Straße 20
Telefon: 0261-53166
Stärke: 90 Kinder/4 Gruppen

KATH. KIGA „ST. MICHAEL“
Leitung: Jasmin Müller
Adresse: Karl-Härle-Straße 6
Telefon: 0261-55500
Stärke: 14 Kinder/1 Gruppe

KIGA DER „LEBENSHILFE KO“
Leitung: Christiane Wust
Adresse: Karl-Härle-Straße 6
Telefon: 0261-51094
Stärke: 24 Kinder/3 Gruppen

I. MONTESSORI KINDERHAUS
Leitung: Martina Nickenig
Adresse: Austinstraße 44
Telefon: 0261-14461
Stärke: 30 Kinder/2 Gruppen

HOCHSCHULNAHE KITA
Leitung: Ute Stein-Kanis
Adresse: Simmerner Straße 134
Telefon: 0261-56858
Stärke: 24 Kinder/2 Gruppen

„Kindergarten“ - für den
Kindergarten St. Michael
bedeutet diese Bezeich-
nung nicht nur der „Garten
des Kindes“, in dessen
Bereich das einzelne Kind
nach seinen Möglichkeiten
wachsen und sich entfalten
kann. Es beinhaltet für viele
Familien die erste „Abnabe-
lung“, das Übergeben und
Anvertrauen ihres Kindes
an die Erzieherin. Aber auch
Berührung und Auseinan-
dersetzung der Selbststän-
digkeit und Persönlichkeits-
findung des einzelnen Kin-
des.

Im Kindergarten werden die
ersten festen Freundschaf-
ten geschlossen, bei man-
chen für die nächsten drei
Jahre, manchmal als Grund-
stein für ein ganzes Leben.
Der Kindergarten fungiert
als Begegnungsstätte: Mit-
einander, im Herzen der
Gemeinde, werden die bes-
ten Ziele für die Zukunft
unserer Kinder verfolgt.
36 Jahre begleitete der
Kindergarten St. Michael die
Familien auf der Karthause.
In einer Gruppe vermittelte
das Team christliche Werte,
kindgerechte Bildung und
unterstützte das einzelne
Kind in seiner Entwicklung.
Lebenspraktische Fertig-
keiten und soziale Um-
gangsformen wurden er-

lernt und erlebt.
Da sich der Kindergarten St.
Michael unter einem Dach
mit dem sonderpädagogi-
schen Kindergarten der
„Lebenshilfe“ befindet, lern-
ten die Kinder außerdem,
sich nicht nur untereinan-
der auseinander zu setzen,
sondern auch miteinander.
Leider wird diese Einrich-
tung nun am 20. Juli 2007
geschlossen. Um allen Inte-
ressenten und mit dem
Kindergarten Verbundenen
die Möglichkeit des Ab-
schiednehmens geben zu
können, findet am 30. Juni
eine kleine „Abschiedsfeier“
statt, zu der Sie herzlich
eingeladen sind.

Um 15 Uhr werden in den
Räumen des Kindergartens
die Entwicklung während
seines Bestehens durch
Fotografien und Filmauf-
nahmen dokumentiert.
Hier können Sie sich wie-
derfinden, in gemeinsam
erlebten Aktionen und ei-
nen, bestimmt auch für Sie,
wichtigen Lebensabschnitt.
Gemeinsam mit Pastor
Benno Wiederstein wird um
17.30 Uhr ein Gottesdienst
in St. Bruno abgehalten. Ab
ca. 18.30 Uhr sind Sie herz-
lich in den Räumen der
Geschwister de Haye`sche
Stiftung zu einem kleinen
Umtrunk eingeladen.

Kindergarten St. Michael 
sagt auf Wiedersehen
Einrichtung wird nach 36 Jahren geschlossen 

Die Erzieherinnen und die Kinder winken zum
Abschied: 36 Jahre begleitete der Kindergarten St.
Michael die Karthäuser Familien. Am 20 Juli wird die
Kindereinrichtung nun geschlossen. Foto: Schupp

AB 20. JULI GESCHLOSSEN!
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

FAHRRAD KOMBI-ANGEBOT
Herren-Mountainbike 21 G,
Kettenschaltung, Damenrad
3-G, Nabenschaltung, VB:
zusammen EUR 120. Tel.:
0261/55943

AUTO DACHKOFFER „Jet-
bag Allrounder“ Anthrazit,
Abschließbar, 370 l, 140 x
100 cm inkl. Montblanc
Basisträger f. KFZ o. Regen-
rinne mit 2 Schlössern, 150,-
Euro. Tel.: 02628/3176

ALTDEUTSCHER SEKRETÄR,
Eiche, 2 Schubladen, 60er
Jahre, 50 Euro, Tel.: 53126

DOPPELBETT NEUWERTIG,
gehr gute Qualität mit Kon-
solen und Lattenrosten,
preiswert zu verkaufen, Tel.:
0261/52363

FERIENPLATZ ZU VERKAU-
FEN. Umbauter Wohnwagen
für Sommer und Winter, Du,
Hz., Tel., bis 6 Schlafplätze,
ruhig gelegen in Ormont
(Eifel) 120 km von Koblenz
für 4.500 Euro, Tel.:
0261/984290

DACH-FAHRRADHALTER
Thule, noch Original-Ver-
packt, passt für alle Fahr-
räder, Damals NP: 119,00
DM, Jetzt: 30 Euro. Tel.:
0261/35828

FS RADIO, Bücher-Regal B
150 x 220 H, massiv, braun,
unten Klappe, 2 Schubladen,
oben offen, 75 Euro, Tel.:
0261/5791558

VERKAUFE ECKSOFA, Ter-
racottafarben 2,45 x 2,45
mit Schlaffunktion für 2 Per-
sonen + Sessel, Selbstab-
holer, VB: 250 Euro, Tel.:
0171/9302723

VITRINE 20er Jahre, Eiche
und Wurzelholz, 173 x 113 x
40 cm, schönes Stück, gut
erhalten. VB 300 Euro, Tel.:
0261/53126

VITRINE UND SIDEBORD,
Original 50er Jahre, gutes
Design, Rüster, für Lieb-
haber, VB 200 Euro, Tel.:
0261/53126

SUCHE VON PRIVAT zu
kaufen EFH ab 130 qm, 5-6
ZKB, mit Garage und Garten,
in KO-Karthause, Tel. 12689

KOBLENZ ALTKARTHAUSE
Wohnen wie im eigenen
Haus! 4,5 Zimmer, Einbau-
küche, Bad, Gäste-WC, Logia,
2 Kellerräume, Stellplatz,
Gartennutzung, gehobene
Ausstattung, 105 m² Wfl.,
10m² Nutzfl., 850 Euro
warm inkl. Nebenkosten.
Frei ab 01.08.2007, Tel.
0261/5004303 od. 0171/
6724886

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
Austinstr. 1, 40 Euro mtl.,
Tel.: 0261-54510

GARAGE ZU VERMIETEN.
Hüberlingsweg 19 a, Tel.
0261/56305

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten.Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an
der Untermosel mit herr-
lichen Rad- und Wanderwe-
gen. Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls
zu vermieten (für bis zu 6
Personen).  Tel.: 52043,
mobil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

WALDESCH 1 FAM.-HAUS,
Wfl. 128 qm, Garage, Grdst.
627 qm, 850 Euro + NK +
Kaution von Privat zu ver-
mieten, Tel.: 0261/9219242
(vormittags)

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
Austinstr. 1/3/5 preiswert
zu vermieten, Tel.: 0261/
9523536

NEUBAU, 2+3 ZKB von pri-
vat, nähe Verwaltungszen-
trum/Uni, Sat-TV, Fliesen,
Laminat, Aufzug, 57-114 m²,
gute Anbindung, 7 Euro/qm,
Tel.: 0261/947000

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
Greifswalderstr. 1-3, 30 Euro
monatl., Tel.: 57615

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
Greifswalderstr. 1-3, 30 Euro
monatl., Tel.: 95229036

HURRA HURRA HEUT WIRD
VANESSA 12 Jahr (14.06).
Alles Liebe und Gute wün-
schen dir, liebe Vanessa,
dein Papa, Mama, Selina und
Gizmo.

HURRA HURRA, heut wird
unsere liebste Mutter und
Omi 75 Jahr (13.6). Alles
Liebe und vor allem viel
Gesundheit, wünschen Dir
Andrea, Ritchi, Selina, Vanes-
sa und Gizmo.

LIEBER GÜNTER! Zu Deinem
Geburtstag wünschen wir Dir
alles Liebe, Gesundheit und
eine gute Tennishand. Uschi
und Volker

HALLO PAPELCHEN, alles,
alles Gute zum Geburtstag!
Haben dich ganz doll lieb,
Kathi und Mamelchen. 

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:

VERKAUFE

IMMOBILIEN-GESUCH

VERMIETUNGEN

Lagerverkauf
Luxusteppichboden m²/ 9,95
Sisalteppichboden m²/ 9,95
Objektteppichboden m²/ 6,95
Linoleum, PVC, Gummi m²/ 3,95
LAMINAT Markenware m²/ 7,95
KORKPARKETT m²/ 16,95
FERTIGPARKETT m²/ 24,95

BORDÜRENTEPPICHE
Alle Größen - Top-Farben - sehr preiswert

Maschinenverleih für Altbelags-
entfernung und Reinigung

“Belmont” Bodenbeläge 
Koblenz-Lützel
02 61 / 98 25 10

Friedrich-Mohr-Str. 7 (neben Mercedes-LKW)

GRÜSSE

Juni 2007.qxd  09.06.2007  12:17  Seite 24



25

KLEINANZEIGEN

Flip-Flops sind der Mode-trend des
Sommers. Gemeint sind die
trendigen Badelatschen, die zurzeit
vor allem zarte Damenfüße zieren.
Dünne Gummisohle, kleines
Bändchen und viel Luft. Beim Auto-
fahren sollte man aber besser nicht
„en vogue“ sein, sondern Schnür-
schuhe tragen. Es  besteht nämlich
die Gefahr, keinen Druck auf das
Pedal aufbauen zu können oder mit
den Riemchen hängen zu bleiben.
Praktisch bedeutet das, dass sich
die Polizei bei einer Kontrolle auf §
23 StVO berufen kann. Die regelt
die so genannten sonstigen Pflich-
ten des Fahrzeugführers. Darunter
fällt auch angemessenes Schuh-
werk. Wenn man etwa mit
rutschigen Schlappen oder barfuss,

mit Sandalen, die an der Ferse
offen sind, Clogs oder High-Heels
am Steuer erwischt wird, könnte
das als Ordnungswidrigkeit ange-
sehen werden. Wenn es zu einem
Unfall kommt, kann es neben der
Geldstrafe sogar Punkte in
Flensburg geben. Bei einem Unfall
mit Personenschaden drohen
Führerscheinentzug und ein Straf-
verfahren. Außerdem kann dies
dazu führen, dass man seinen
Versicherungsschutz riskiert. Selbst
wenn der Träger der Zehenriemen-
sandalen, so  lautet der Terminus
technicus, an dem Unfall gar keine
Schuld hat - weil ihm beispielsweise
die Vorfahrt genommen wurde -,
könne er eine Teilschuld zuge-
sprochen bekommen. 

THEMA: VERKEHRSRECHT

Mit Flip-Flops am Steuer 

LIEBE OMA MARION! Alles
Liebe und Gute zu Deinem
Geburtstag am 12.6. wünscht
Dir Dein Enkelkind u.
“kleiner Panz” Denise!

HALLO MAMA! Alles Gute
zum Geburtstag wünschen
Dir Dein Sohn Stefan u.
Schwiegertochter Melanie.

LIEBER TOM, alles Gute zum
7. Geburtstag wünschen Dir
Oma Eri, “Oma” Myri, Onkel
Christian, Opa Reinhard
und Onkel Torty.

22.6.: Meinem „kleinen Frech-
dachs“ TOM alles Liebe und
Gute zum 7. Geburtstag!
DEIN PAPA!

UNSEREM KLEINEN TEUFEL
TOMMY alles Gute zum
Geburtstag am 22. Juni wün-
schen Mama, Jenny u. Nina.

HALLO OMA ERI! Alles Liebe
und Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 8.6. wünschen
Dir Dein Enkel Tommy mit
Mama, Jenny und Nina.

LIEBE MAMA! Alles Gute,
Glück und Gesundheit wün-
schen Dir zu Deinem Ge-
burtstag am 8.6. Deine
Kinder Myriam, Christian,
Torsten und Oliver.

HALLO „FRAU NACHBARIN“,
LIEBE „MAMA BACH“! Alles
Liebe u. Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 12.6. wünschen
Dir Oli & Tom! 

CHRISTINA, zu deinem 9.
Geburtstag wünschen Dir
alles Gute: MAMA, PAPA U.
DOMINIK

HALLO OPA ROLF! Zu Dei-
nem Geburtstag am 30.6.
wünschen wir Dir alles Liebe
und Gute, Christina und
Dominik mit Jutta und
Michael.

LIEBER PAPA und LIEBER
MANUEL, wir wünschen Euch
zu Eurem Geburtstag am 6.6.
alles Liebe und Gute, Mela-
nie und Stefan.

Wir wünschen UNSEREM PA-
TENKIND CHRISTINA alles
Liebe u. Gute zum Geburts-
tag, deine zwei „Patentanten“
Melanie und Stefan.

HALLO SANDRA! Zu deinem
Geburtstag am 4.6. wün-
schen wir dir alles Gute! Die
„Beckers“

AM 17. HAT HELGA GE-
BURTSTAG, lass Dich heute
verwöhnen und mach Dir
einen schönen Tag. Alle Liebe
senden Dir Uschi und Volker.

LIEBE MONIKA, am 21. ist
Dein Tag! Herzlichen Glück-
wunsch zum Geburtstag, stell
den Sekt kalt! DIE ALTKAR-
THÄUSER.

AM 28. FEIERT ELISABETH
FRANZISKA Geburtstag und
da sind wir natürlich dabei!
Wir kommen, die Nachbar-
schaft aus Nr. 5.

MEINEM BRUDER wünsch ich
am 27.6. alles Liebe zum
Geburtstag, wünsche dir alles
Gute und ´ne schöne Feier.
Dein Schwesterherz!

LIEBE GRÜSSE in die Eifel,
bald hast Du es geschafft und
kannst in die Sonne fahren.
Es grüßt Dich Mamutschka.

HALLO SÜSSE! Zu deinem
Geburtstag am 12.05. gratu-
liere ich dir von dieser Stelle
nachträglich! I lieb di mein
Spatz! Schnubbl.

HALLO JESSI alles Gute zum
Geburtstag wünschen dir
Marcel, Enrico und deine
Schwester Ela. Hab dich lieb!
Bussi.

HALLO MAMA, alles Gute
zum Geburtstag. Haben dich
ganz doll lieb. Marcel, Enrico
Ralf und Ela.

ALLES GUTE NACHTRÄG-
LICH wünschen wir unserer
Mutter. Haben Dich alle ganz
Doll Lieb. Bussi. Gino, Jes-
sica, Christian, Retano und
Tatjana.

HEY GEERS UND MARKUS M.
alles Gute nachträglich. Lie-
ben Gruß, Jessica und Chris-
tian.

DEM O. DIETER, T. INGRID
UND T. SANDRA alles Gute
nachträglich zum Geburts-
tag. Hel. Emmi, Gino, Jes-
sica, Christian, Retano und
Tatjana.

JEANETTE U. HANS-GEORG
liebe Grüße zum Namenstag
von Ma.

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen
Einkünften, wenn die Einnahmen hieraus 9000/18000
EUR p.a. (Alleinstehende/Verheiratete) nicht über-
steigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuer-
pflichtigen Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Kindergeld, der
Eigenheimzulage bzw. der Investitionszulage sowie
zum Alterseinkünftegesetz.

GRÜSSE Als bundesweit tätiger 
Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u.a

Arbeitnehmern
Beamten
Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft 
ganzjährig bei der Erstellung der

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. 
- Lohnsteuerhilfeverein -
Beratungsstelle: 
Am Vogelschutzpark 13, 56075 Koblenz
Beratungstellenleiter: Oliver Feinauer

Gebührenfreie Tel.: 0800 000 6811 
Termine nach Vereinbarung 

www.steuerverbund.de
lohnsteuerinfo@t-online.de

Juni 2007.qxd  09.06.2007  12:17  Seite 25



26

KLEINANZEIGEN/KARTHAUSE AKTUELL

MEINEM SCHATZ wünsche
ich alles alles Gute zum Ge-
burtstag. Ich Liebe Dich über
alles. Bin froh dass ich Dich
habe. Dicken Kuss, Jessica.

MEINEM BRUDER alles Gute
zum Geburtstag. Hdl. Mama,
Papa, Jessica, Christian
und Tatjana.

MEINEM KLEINEN COUSIN
SIMEON wünschen wir alle,
alles Gute zum Geburtstag.
Bussi Hdl. T. Emmi, O. Gino,
Jessica, Christian, Retano
und Tatjana.

HALLO MEIN ENGELCHEN!
Wollte dir nur mal sagen, wie
sehr ich dich lieb habe. Wün-
sche mir noch eine lange
Zeit mit dir! Dein Herzchen.

MEINEM BRUDER wünschen
wir alle, alles Gute zum Ge-
burtstag am 7.6., Mama,
Papa, Jessica u. Christian.

HALLO MEIN SÜßER! Ich
wünsche Dir von ganzem
Herzen alles Liebe zum Ge-
burtstag. Ich habe mit Dir
eine schöne Zeit und ich
hoffe, dass es so für immer
bleibt. In Liebe Dein Engel.

ICH HOFFE, es geht Dir gut!
Liebe Grüße MARIANNE.

UNSEREM LIEBEN TAXIFAH-
RER HUGO zum Geburtstag
alles Liebe und Gute
wünscht Dir das Kaffee-
kränzchen.

HEY MEIN SCHATZ. Alles
Gute zum Geburtstag am
27.6. wünsche Ich Dir. Ich
Liebe Dich über alles. Ganz
Dicken Kuss. Dein Schatz
Jessica

DEM HASILEIN SEINE
ÄLTESTE feiert auch in
diesem Jahr wieder seinen
Geburtstag am 23.6. Ja,
dann mal alles Liebe u. Gute,
Saschi. Gruß, Torty

HALLO MANUEL! Herzlichen
Glückwunsch zu deinem Ge-
burtstag am 6.6. Gruß,
Torty.

HALLO COUSINCHEN DANI.
Alles Liebe & Gute  zum  Ge-
burtstag am 20.6. wünschen
dir dein Patenonkel Oli &
Cousin Torty

DEM JOACHIM wünsche ich
alles Gute zum Geburtstag
am 29.6. Gruß, Torty.

HALLO STEFFI! Alles Liebe
und Gute zu deinem Ge-
burtstag am 18.6. Gruß,
Torty

HALLO QUITSCHI! Wünsche
dir alles Gute zum Geburts-
tag am 7.6. Auch im nächs-
ten Jahr kannst du ein
Auswärtsspiel deines FCK zu
Fuß schauen gehen. :-) Gruß,
Torty.

DER 11.06.2007 ist ein
großer Feiertag, denn da
haben die KRAUTI, PAULI,
SABINE UND CAROLA Ge-
burtstag. Und euch wünsche
ich alles Liebe und Gute.
Gruß, Torty

Am 20.6. hat auch der
MICHA Geburtstag, dem ich
auf diesem Wege alles Gute
wünschen möchte. Gruß,
Torty.

DEM KLEINEN FRECH-
DACHS TOM wünschen wir
zu seinem 7. Geburtstag am
22.6. alles Liebe und alles
Gute. Oma Erie, Opa Rein-
hard, Tante Myri, Onkel
Chris, Onkel Torty, Toli
Oma und Costa

Auch im fernen Norden wird
Geburtstag gefeiert. LIEBE
STEFANIE, alles Liebe zum
Geburtstag am 24.6.
wünscht dir Torty.

HALLO UTE, du Gute :-) Alles
Liebe zu deinem Geburtstag
am 30.6. wünscht dir Torty,
der Mann für Fritten um
Viertel vor Zwei.

HALLO DINAH! I wish you
mal widder a very nice
Geburtsday am 26.6. I hope
you can understand this
Grüße, because sonst must
you frage you Vadder again,
he has me dat so beige-
bracht. Love Gruß from
Torty.

DEM CHRISTOPH wünsche
ich zu seinem Geburtstag am
24.6. alles Gute. Gruß, Torty

HEY JAN, altes Haus, am
27.6 ist zu klein die Kad-
daus. Denn da ist dein gro-
ßer Tag, den ich nicht ver-
gessen hab. Alles Gute zum
Geburtstag wünscht dir Torty

HALLO ANNEMARIE, auch
dir wünsche ich alles Liebe
und Gute zum Geburtstag
am 27.6. Gruß, Torty.

KFZ-MECHANIKER zur Aus-
hilfe auf 400-Euro-Basis ge-
sucht. DNS KFZ-Werkstatt,
Am Falkenhorst 38a, Tel.:
56333

JUNGE HAUSFRAU SUCHT
vormittags auf der Karthause
eine Putzstelle. Tel.: 401127

GRUND-, HAUPT- UND
SONDERSCHULLEHRERIN
erteilt qualifizierten Nachhil-
feunterricht. Näheres unter
Tel.:  9425198

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- o. Grup-
penunterricht. Tel.: 0261-
9425198

JOBBÖRSE

NACHHILFE

GRÜSSE SERVUS RALLE!

Lieber Ralle, wir wünschen
Dir, deiner Frau Doris und
Eurem Nachwuchs alles
Liebe und Gute für die
Zukunft in der Heimat. Du
bist ein Klasse-Typ und wir
werden dich sehr vermissen!
Deine „Karthäuser Löwen“
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Ganz nach dem Motto „Wer
feste betet und feste arbei-
tet, soll auch feste feiern“
lädt die Pfarrgemeinde St.
Hedwig alle Gemeindemit-
glieder, Nachbarn, Freunde
und Bekannte recht herzlich
zu ihrem Gemeindefest am
Samstag und Sonntag,
23./24. Juni ein.

Das Fest beginnt am Sams-
tagabend nach der Vor-

abendmesse um 18.30 Uhr.
Anschließend kommen die
Freunde des Dämmerschop-
pens bei Bier und Wein,
Gegrilltem und guter Musik
auf ihre Kosten. Am Sonn-
tagmorgen wird das Pfarr-
fest mit einem feierlichen
Gottesdienst um 10 Uhr fort-
gesetzt. Mittags gibt es
neben Schnippelbohnen-
suppe auch Gegrilltes und
Pommes, und am Nachmit-

tag wird Kaffee und Kuchen
gereicht Ab 14.30 Uhr wird
für alle Kinder ein buntes
Programm angeboten. Am
Abend gibt es Musik. 

Der Erlös des Pfarrfestes
geht zu einem Viertel an die
Blindenschule in Cusco
(Peru), der Rest kommt der
Gemeinde St. Hedwig zugu-
te. Die Pfarrgemeinde freut
sich auf zahlreiche Besucher.

St. Hedwig lädt zum Feiern ein
Zweitägiges Pfarrfest mit Nachbarn, Freunden und Bekannten

Auf einem morgendlichen
Waldspaziergang werden die
Teilnehmer zu einer literari-
schen Zeitreise eingeladen,
bei der es um Bäume in den
Dichtungen und Sagen vom
Altertum über die deutsche
Klassik und Romantik bis hin
zur zeitgenössischen Litera-
tur geht. 
Naturliteratur in der Natur
zu erleben vertieft die

Botschaft der Geschichten
und Gedichte, bis schließlich
die Natur selbst zu sprechen
scheint, wenn ein Baum
seine eigene Geschichte er-
zählen wird.
Dieses außergewöhnliche
Naturerlebnis  bietet der
aventura-Erlebnistouren im
Rahmen des Veranstaltungs-
programms der Waldöko-
station Koblenz, am Sonn-

tag, 3. Juni von 10 – 13 Uhr
im Stadtwald Koblenz. Treff-
punkt ist die Waldökosta-
tion, gegenüber Forsthaus
Remstecken.
Anmeldung und Info bei
„aventura“ unter Tel. 02628-
988958 oder www.erlebnis-
mittelrhein.de.  
Die Teilnahmegebühr be-
trägt 10 Euro. Anmelde-
schluss ist der 1.6.

Literarische Baumreise
Naturinspirationen zur Morgenstimmung im Wald

Und wieder unterstützt die
Stiftung „Zukunft“ der Spar-
kasse Koblenz, wie bereits
so oft in den vergangenen
Jahren, mit einer großzügi-
gen Spende ein sinnvolles
Projekt, das allerdings im
letzten Jahr schon einmal
mit 2.000 Euro bedacht
wurde – den Ökologischen
Rundweg im Koblenzer
Stadtteil Karthause. Diesmal
gab es einen Scheck über
1.000 Euro, mit dem das
erste große Lehrpfad-Hin-
weisschild am Löwentor im
Höhenstadtteil aufgestellt
werden soll – dann mit tat-
kräftiger Unterstützung des
Grünflächenamtes der Stadt
Koblenz. 
Das Projekt unter Leitung
von Claudia Maissl startete
im Februar 2004 und wird
bis heute und sehr erfolg-
reich von vielen Beteiligten
betreut: von den Grund-
schulen Löwentor und Neu-
karthause, den Kindergärten
Arche Noah, St. Beatus,

Spatzennest und St. Hedwig,
von Konfirmanden, dem
Dienstagstreff und der
Bücherei der evangelischen
Kirchengemeinde Karthau-
se. Die Kinder, Schüler und
Jugendlichen führen dabei

verschiedenste Aufgaben
und Arbeiten durch, unter
anderem kartieren sie die
einzelnen Teilabschnitte des
Weges, führen Befragungen
der Bewohner im jeweiligen
Wohnumfeld durch, erfor-

schen die Tier- und Pflan-
zenwelt oder erarbeiten
Geschichte, wie zum Beispiel
die des Löwentores. 
Generelles Ziel des Projektes
soll es sein, den Rundweg
komplett mit den einzelnen
Arbeitsgruppen auszuarbei-
ten, und diesen dann immer
wieder mit den einzelnen
Jahrgängen intensiv zu er-
kunden. Und: Mit dem
Projekt werden zusätzlich
Möglichkeiten einer sinnvol-
len Freizeitgestaltung aufge-
zeigt, die sowohl der Um-
weltweiterbildung als auch
dem sozialen Engagement
der Kinder und Jugendlichen
dienen sollen. 

Stiftung unterstützt „Ökologischen Rundweg“

Das Foto zeigt u.a. den Schirmherrn des Projektes, den
Koblenzer Oberbürgermeister Dr. Schulte-Wissermann
(rechts) und Winfried Kalter, den Leiter der Sparkassen-
Geschäftsstelle Berliner Ring/Karthause (links daneben)
bei der symbolischen Scheckübergabe im Rahmen der
Ausstellung „Schöpfung erleben, erkennen und bewah-
ren vor unserer Haustür“ im Foyer des Gemeindezen-
trums Dreifaltigkeitshaus. Foto: Jörg Karbach
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KARTHÄUSER MÖHNEN:
19 Uhr, Stammtisch,
Gaststätte „Zum Postillion“

VFR EINTRACHT: 10-16 Uhr,
Bambini-Fußballturnier,
Schmitzers Wiese

VFR EINTRACHT: 17-20 Uhr,
Damen-Fußballturnier,
Schmitzers Wiese

PRO KONSTANTIN: 15-21
Uhr, Wein & Genuss, Fort
Konstantin

PRO KONSTANTIN:
11-17 Uhr, Wein & Genuss,
Fort Konstantin

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat
des KSC, Gaststätte „Bei Costa“

EV. KIRCHENGEMEINDE: 15-
17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrheim St.
Hedwig

SOZIALE STADT: 9.30-11.30
Uhr, Stadtteilfrühstück,
Dreifaltigkeitshaus, Gothar Str.

SPD-ORTSVEREIN: 19 Uhr,
Parteiöffentliche Vorstands-
sitzung, „Bei Costa“

VFR EINTRACHT: 10-16 Uhr,
F-Jugend-Fußballturnier,
Schmitzers Wiese

VFR EINTRACHT: 17-23 Uhr,
Stadtteil-Fußballturnier,
Schmitzers Wiese

MINI-EM: 13 Uhr, VfR Eintracht
– SV Kripp, Koisdorf

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rent-
ner und junger Pensionäre,
Mehr Infos im Ev. Gemeinde-
brief, Clubraum Dreifaltigkeitsh. 

NARRENZUNFT GRÜN-GELB:
20 Uhr, Mitgliederstammtisch,
Gaststätte „Bei Costa“

MINI-EM: 17 Uhr, VfR Eintracht
– Maifelder SV, Heimersheim

KFD-ST. HEDWIG: 9 Uhr,
Frauenmesse, anschl. Vortrag
„Charismen leben – Kirche
sein“ von Erika Höfling, Kirche
St. Hedwig

TUS-FANCLUB „KARTHÄUSER
LÖWEN“: 19 Uhr, Treffen, „Bei
Costa“

IG HOBBYGÄRTNER: 15 Uhr,
Erdbeerfest mit Seniorenkaffee,
Unterbreitweg (an der Hohl)

IG HOBBYGÄRTNER: 14 Uhr,
Erdbeerfest, Unterbreitweg

IG HOBBYGÄRTNER: 11 Uhr,
Erdbeerfest, Unterbreitweg 

MINI-EM: 13 Uhr, VfR Eintracht
– JSG Kreuzberg, Heimersheim

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat
des KSC, Gaststätte „Bei Costa“

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Abendwanderung mit Einkehr,
Treff am Pfarrheim St. Hedwig

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

ORTSRING KARTHAUSE: 
19 Uhr, Treffen der Vereine,
„Zum Postillion“

AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

NARRENZUNFT „GRÜN-GELB“:
19 Uhr, Mitgliederversamm-
lung, „Bei Costa“

KIRCHENGEMEINDE ST.
HEDWIG: 18.30 Uhr Gottes-
dienst, anschl. Eröffnung des
Pfarrfestes 2007 mit Dämmer-
schoppen, Kirche St. Hedwig

KIRCHENGEMEINDE ST.
HEDWIG: 10 Uhr Gottesdienst,
anschl. Fortsetzung des Pfarr-
festes 2007, Kirche St. Hedwig

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rent-
ner und junger Pensionäre,
Mehr Infos im Ev. Gemeinde-
brief, Dreifaltigkeitshaus

SAMSTAG9

FREITAG1

DIENSTAG5

SAMSTAG2

MITTWOCH6

DIENSTAG26

DIENSTAG19

DONNERSTAG21

2   FREITAG22

MITTWOCH20

SONNTAG3

SONNTAG10

SAMSTAG16

FREITAG15

DIENSTAG12

MITTWOCH13

DONNERSTAG14

SONNTAG17

SAMSTAG23

SONNTAG24
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KiGa St. Michael: ab 15 Uhr,
Abschiedsfeier zu Schließung
des Kindergartens, KiGa ST.
Michael, Karl-Härle-Straße 6

29

KARTHÄUSER TERMINE

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Rückenschule der kfd-St. Beatus:
16-17.30 Uhr, Pfarrheim

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Studentenwohnheim Karth.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Studentenwohnheim Karthause

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-
17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 20.00-21.30
Uhr, Probe im "Glaskasten" von St.
Hedwig. Interessierte Sänger sind
herzlich eingeladen. Kontakt: Tel.
0261/53947

Skat: 11 Uhr, Senioren-Skat des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”

Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: s. Di.

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

Koblenz spielt - 
Auf die Plätze, fertig, los!

„Spiel und Spaß auf allen
Plätzen und Straßen“ heißt
es für Jung und Alt erneut
am 2. Juni von 10 bis 18 Uhr
auf zahlreichen Aktions-
flächen in der Innenstadt
von Koblenz. Nach überaus
erfolgreichem Start dieses
Spieltages im Jahr 2004 und
jährlicher Neuauflage gehört
„Koblenz spielt“ mittlerweile
zum festen Bestandteil des
Veranstaltungskalenders der
Stadt an Rhein und Mosel.
Initiiert vom Stadtjugendring
und mit Unterstützung der
Koblenz-Touristik, Koblenz
Stadtmarketing GmbH sowie
dem Jugendamt der Stadt
Koblenz werden bei „Kob-
lenz spielt“ vielerorts Spiel,
Spaß sowie jede Menge
Unterhaltung angeboten. So
gibt es beispielsweise auf
dem Zentralplatz 10 Jahre
Tabaluga und das ZDF
Glücksmobil Fußballtor-
wand, Bungee Run. Über 50
Jugendorganisationen und
Verbände sowie Unterneh-
men präsentieren sich mit
einem unterhaltsamen Spiel-
programm auf folgenden
Plätzen und Straßen der
Stadt: Löhrstraße, Altlöhrtor,
Obere Löhr, Entenpfuhl, Je-
suitenplatz, Schängelbrun-
nen, Rathaus II Innenhof,
Münzplatz, Am Plan, Florins-
markt, Schlossstraße, Zen-
tralplatz, Liebfrauenkirche,
Mehlgasse, Görresplatz und
Vorplatz Herz-Jesu-Kirche.
Das ausführliche Programm

mit den über 100 kostenlo-
sen Spielangeboten erhalten
Sie in den Tourist-Informa-
tionen der Koblenz-Touristik
am Bahnhof und im Rathaus. 
Weitere Infos unter:
www.koblenzspielt.de. 

Deutsches Eck
PUR Open Air
Mehr als 250.000 begeister-
te Fans haben Deutschlands
erfolgreichste Popband bei
ihrer gigantischen „Es ist wie
es ist“-Hallentournee 2006
erlebt. In bestechender
Form zelebrierten PUR 25
unvergessliche Konzerte in
den großen Arenen Deutsch-
lands. Für die „Tour 2006“
wurden PUR am 9. März in
Karlsruhe mit dem begehr-
ten Radio-Regenbogen
Award ausgezeichnet. Bei
der diesjährigen Echo-Ver-
leihung in Berlin befanden
sich PUR, in der Kategorie
„Gruppe des Jahres“, eben-
falls unter den Nominierten.
Für das Jahr 2007 stehen die
nächsten Live-Auftritte be-
reits fest: PUR werden einige
ausgewählte Open-Air Kon-
zerte spielen. Eines findet
am 30. Juni 2007, 19.00
Uhr, am Deutschen Eck in
Koblenz statt. Die zahlrei-
chen Fans können sich auf
ein etwa zweistündiges „Best
of“-Programm von PUR freu-
en. Eintritt: VVK 35 Euro
zzgl. VVK-Gebühren.
Tickets erhalten Sie bei der
Koblenz-Touristik, in allen
RZ-Shops und an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

100 Euro für „Pro Konstantin“
Im Rahmen der Eröffnung der Fotoausstellung von
Eckhard Schaust in der „art-galeie“ des Friseur Schupp,
spendeten die Besucher wieder für einen Karthäuser
Verein. Dieses Mal gingen die Spenden an den Förder-
verein „Pro Konstantin“. Der ausstellende Hobbyfoto-
graf Eckhard Schaust (M.) und Friseurmeister Reinhard
Schupp überreichten insgesamt 100 Euro an den
Vorsitzenden Harald Pohl (r.), der sich herzlich für diese
Unterstützung bedankte. Die Fotoausstellung läuft
noch bis Ende August. Foto: Mareike Weber

KOBLENZ-TOURISTIKinformiert
SAMSTAG30 TERMINE FÜR JULI

bitte bis zum
11.  Juni 

einreichen.
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„Karthäuser Löwen“ feierten den Klassenerhalt
Dauerkarten-Nachfrage für neue Saison ist groß -  Vorkaufsrecht für DK-Inhaber und TuS-Mitglieder 
Der Fußball-Zweitligist TuS
Koblenz hat es geschafft
und das gesetzte Saisonziel
erreicht! Bereits am 33.
Spieltag konnten die „Blau-
Schwarzen“ durch einen 2:1-
Sieg im Heimspiel gegen
Erzgebirge Aue den Klassen-
erhalt feiern. 
Mit Dzaka, Maierhofer & Co.
jubelten auch die zahlrei-
chen Fans der „Karthäuser
Löwen“ in Block 2. Nach dem
Abpfiff stürmten sie gemein-
sam mit rund 13.000 weite-
ren TuS-Fans das Spielfeld
um die  „Helden vom Ober-
werth“ um Neu-Trainer Uwe
Rapolder zu feiern. In Ge-
danken und dem Bewusst-
sein, dass nur einige hun-
dert Meter Luftline der Mann
zuhause vor dem Fernseher
saß, der in den vergangenen
Jahren „das Wunder von
Koblenz“ erst ermöglicht
hat: Ex-Trainer Milan Sasic!
„Milan, das ist auch dein
Erfolg“, danken die „Löwen“
dem Kroaten für eine tolle
Zeit. Milan Sasic war beim
letzten „Löwen-Treff“ am 10.
Mai, nach seiner Beurlau-
bung Gast bei den Karthäu-
ser Fans und blickte mit
ihnen auf die gemeinsam
erlebten Erfolge zurück.
Sasic dankte den „Löwen“ für

das stets offene und freund-
schaftliche Miteinander und
versprach, die Karthäuser
immer wieder gerne „Bei
Costa“ zu besuchen.
Nun geht „das Wunder vom
Oberwerth“ also weiter und
die neue Saison verspricht
noch interessanter zu wer-
den, als die nun abgelaufe-
ne. Mit den Bundesligaab-
steigern  Borussia Mönchen-
gladbach, Mainz 05 und
Alemannia Aachen sowie
u.a. dem RL-Aufsteiger FC
St. Pauli gesellen sich zum 

1. FC Köln, 1. FC Kaiserslau-
tern, 1860 München und
dem SC Freiburg weitere
Top-Traditionsmannschaf-
ten in Liga Zwei.
Der Boom auf Dauerkarten
im Stadion Oberwerth wird
also sicherlich sehr groß
werden, will man bei den
Top-Spielen live dabei sein.
„Pro Tag gehen über 30
Anfragen auf Dauerkarten
ein“, bestätigt Bastian Vogt
von der TuS-Ticketing-Stelle
die bereits jetzt bestehende
große Nachfrage.

Für alle Karthäuser, die be-
reits in der abgelaufenen
Saison eine Dauerkarte hat-
ten, sei gesagt, dass sie von
TuS Koblenz in den nächsten
Tagen angeschrieben wer-
den und ein Vorkaufsrecht
auf ihre Karte besitzen. Nach
letztem Stand bleiben die
Dauerkartenpreise unverän-
dert (ohne Gewähr). Neben
den bisher erhältlichen Kar-
ten, wird es für die Saison
07/08 erstmals auch Dauer-
karten für Kinder (Stehplatz)
und Rollstuhlfahrer geben.

Im Block 2 feierten die „Karthäuser Löwen“ den Klassenerhalt von TuS Koblenz. Im An-
schluss ging es zu den Feierlichkeiten in die Innenstadt (Fotos unten). Fotos: Schupp
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Neue Kurse
Pilates
Das Body- & Mind-Training setzt auf die
Harmonie von Körper, Seele und Geist
nach einem ganzheitlichen Ansatz.
Kraftübungen, Streching, Koordinations-
übungen und Atemtechnik werden zu
einem Mix kombiniert, der das Körper-
gefühl spürbar verändert.
Montag17-17.45 Uhr

18-18.45 Uhr

Step-Intervall
Sie werden an die Grundlagen der Step-
Aerobic herangeführt. Das Intervalltraining
eignet sich besonders gut für Einsteiger,
das die Belastung auf niedrigem bis mittle-
ren Niveau im Breich der Fettverbrennung
stattfindet.
Donnerstag 19.30-20.30 Uhr

Natürlich bieten wir 
auch 10er-Karten an!
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Im Rahmen des Bundesmodellprogrammes LOS-Lokales Kapital für 
soziale Zwecke ruft die LOS-Koordinierungsstelle Koblenz:

alle Bürger/innen, Initiativen und Vereine im
LOS_Fördergebiet Koblenz-Karthause  

auf
Mikroprojektvorschläge für die vierte Förderperiode 

01.07.2007 - 30.06.2008
bis 04.06.07, 10 Uhr einzureichen

Bitte beachten Sie, dass LOS-Mikroprojekte 
den folgenden drei Zielen zugeordnet werden:
1. Förderung der beruflichen Eingliederung
2. Förderung von am Arbeitsmarkt benachteiligten Menschen
3. Unterstützung bei der Existenzgründung

Die Unterlagen zur Einreichung der Mikroprojekte erhalten Sie bei:

Peter Stein
kommunale Beschäftigungsförderung LOS-Koordination
Rathauspassage 2 - 56068 Koblenz
Tel.  0261/1292265- Fax. 0261/1292266
e-mail. Peter.Stein@stadt.koblenz.de

Juni 2007.qxd  09.06.2007  12:17  Seite 31



Juni 2007.qxd  09.06.2007  12:17  Seite 32


